
92. Jahrestagung
der Vereinigung der 
Bayerischen Chirurgen e.V.

Traum  
und  
Wirklichkeit 
– von Mäusen  
und Menschen

22. bis 24. Juli 2015,  
Dachau

Programm



Gemeinsam die Zukunft
der Chirurgie gestalten 

Johnson & Johnson Medical GmbH
ETHICON

Hummelsbütteler Steindamm 71
22851 Norderstedt

www.ethicon.com

ANZ022, Stand 03/2015 ©2015 Johnson & Johnson



1Inhaltsverzeichnis

Grußwort� 2

Michael A. Scherer 
Vorsitzender 2015, Vereinigung der Bayerischen Chirurgen e.V.

Allgemeine Hinweise� 3 - 6

Kongress-App� 7

Programmübersicht� 8 - 10

Pflegesymposium � 11

Freischuß – Die scheinbare Facharztprüfung� 25, 35, 42

Physiotherapie-Symposium/Workshops� 43

Trauma-Symposium� 36

Programm
Mittwoch, 22. Juli 2015� 12 - 24

Donnerstag, 23. Juli 2015� 26 - 34

Freitag, 24. Juli 2015� 37 - 41

Sponsoren � 44

Aussteller� 44

Industriesupport� 45

Rahmenprogramm � 46

Bergungsvorführung � 47

Radeln gegen Krebs� 48 - 49

Vorschau 93. Jahrestagung � 50

Verbindliche Anmeldung� 51 - 52

Gemeinsam die Zukunft
der Chirurgie gestalten 

Johnson & Johnson Medical GmbH
ETHICON

Hummelsbütteler Steindamm 71
22851 Norderstedt

www.ethicon.com

ANZ022, Stand 03/2015 ©2015 Johnson & Johnson



2 GRUSSWORT

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

ich begrüße Sie herzlich zur 92. Jahrestagung der Vereinigung 
der Bayerischen Chirurgen e.V..

Was kann ein Regionalkongress der seit 1911 bestehenden 
Vereinigung Bayerischer Chirurgen heute leisten?

Mir selbst bietet der Kongress die Möglichkeit, meinen ge-
schätzten Lehrern ein wenig zu danken für das, was sie mir 
vermittelt haben.

Für uns alle wird die Tagung keine Antwort auf die aktuellen Probleme wie Mittelknappheit und In­
vestitionsstau bei bayerischen Kliniken bieten, sie wird aber einen Eindruck von der Leistungsfähig‑ 
keit unserer Disziplin unter schwierigen Bedingungen geben können. 

Ebenso werden wir kaum einen Durchbruch bei der Lösung des Problems „Mangel an chirurgischem 
Nachwuchs“ erzielen. Möglicherweise können wir aber die Faszination unseres Berufes den jungen 
Kolleginnen und Kollegen verdeutlichen und sie bleibend für die Chirurgie gewinnen.

Die Tagung ermöglicht jungen Chirurginnen und Chirurgen das aufregende Erlebnis, Ihren ersten 
Vortrag zu halten und bietet den Erfahrenen ein Forum zum Austausch ihrer Lösungsstrategien.

Die Jahrestagung soll durch die Vermischung von Fallvorstellungen, Postern, chirurgischem Forum  
und Hauptvorträgen jedem Beitrag die Chance auf eine große Zuhörerschaft bieten. Das chir­
urgische Credo „wissen – denken – handeln“, die rasche Entscheidung auf der Basis von harten 
Daten, die stringente und kondensierte Informationsweitergabe mit hoher Schlagzahl wie in der 
Frühbesprechung, soll durch die kurze Zeittaktung und professionelle Disziplin von Referenten und 
Vorsitzenden erreicht werden.

Experimentelle und klinische Wissenschaft soll stets die Basis unserer klinischen Tätigkeit sein, im 
Sinne eines ubi semper discimus. Auch dieser Kongress stellt eine Facette davon dar.

Ich wünsche Ihnen von Herzen einen erfolgreichen und erinnerungswürdigen Kongress in Dachau.

Michael A. Scherer 
Vorsitzender der Vereinigung der Bayerischen Chirurgen e.V. 2015
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Wissenschaftlicher 	 Vereinigung der Bayerischen Chirurgen e.V. 
Träger

Wissenschaftliche 	 Prof. Dr. med. Michael A. Scherer 
Organisation und	 HELIOS Amper-Klinikum Dachau 
Leitung 	 Abteilung für Unfallchirurgie und Orthopädie 
	 Krankenhausstr. 15 
	 85221 Dachau 
�	 Z	 0 81 31/76-372 
	 hi	 0 81 31/76-4775 
	 E-Mail: michael.scherer@helios-kliniken.de

Schriftführer und 	 Prof. Dr. med. Matthias Anthuber 
Kassenwart 	� Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Transplantationschirurgie  

Chirurgisches Zentrum 
Klinikum Augsburg 
Stenglinstr. 2 
86156 Augsburg 
�Z	 08 21/4 00 26 53 
hi	 08 21/4 00 33 19 
E-Mail: sekretariat.avt@klinikum-augsburg.de

Geschäftsstelle 	� Erika Kurzweil 
Kreiskliniken Altötting-Burghausen  
Vinzenz-von-Paul-Str. 10 
84503 Altötting 
�Z	 0 86 71/5 09 14 92 
hi	 0 86 71/5 09 14 54 
E-Mail: e.kurzweil@krk-aoe.de 
www.vereinigung-bayerischer-chirurgen.de

Tagungsorte 	�				     HELIOS Amper-Klinikum Dachau 
	Tagungsraum I 
	Krankenhausstr. 15 
	85221 Dachau

Tagungsbüro 	� Mittwoch, 22. Juli 2015� 07.00 – 17.30 Uhr 
Donnerstag, 23. Juli 2015� 07.30 – 17.30 Uhr 
Freitag, 24. Juli 2015	�  07.30 – 15.30 Uhr

Medien-Check  	� Mittwoch, 22. Juli 2015� 07.00 – 17.30 Uhr 
Donnerstag, 23. Juli 2015� 07.30 – 17.30 Uhr 
Freitag, 24. Juli 2015	�  07.30 – 15.30 Uhr

Tagungstelefon 	� Z 0700/62663773 (normaler Telefontarif)
Ludwig-Thoma-Haus	 (nur während der Veranstaltung)

Tagungstelefon 	� Z 08131/76-372 (über Sekretariat Prof. Scherer)
HELIOS Amper-Klinikum	

�Ludwig-Thoma-Haus 
Augsburger Str. 23 
85221 Dachau



4 Allgemeine Hinweise

Die Anmeldung erfolgt online oder mit dem Anmeldeformular (Seite 51-52).
Wir bitten Sie, für jeden Teilnehmer eine gesonderte Anmeldung vorzunehmen.
Die Anmeldung ist rechtsverbindlich.

Bei Veranstaltungen mit begrenzter Teilnehmerzahl werden die Anmeldungen in der Reihenfolge 
ihres Eingangs berücksichtigt.

Eine verbindliche Reservierungsbestätigung einschließlich der Rechnung erhalten Sie auf dem Post-
weg innerhalb von ein bis zwei Wochen nach Eingang Ihrer Anmeldung. Sollten Sie innerhalb von drei 
Wochen nach Anmeldung keine Reservierungsbestätigung erhalten haben bitten wir Sie, sich direkt 
mit uns in Verbindung zu setzten (Tel.: 0911/39316-47, Fax: 0911/39316-66).

Teilnahmegebühren und Zahlung

Die Teilnahmegebühren können Sie dem Anmeldeformular entnehmen.

Die Teilnahmegebühren können von Ihrem Bankkonto per SEPA-Lastschriftverfahren eingezogen 
werden. Das SEPA-Lastschriftverfahren ist nur für Bankgeschäfte innerhalb Deutschlands möglich.

Für den Einzug Ihrer Gebühren erteilen Sie der MCN AG ein Rahmenmandat für diesen Kongress.

Sollten Sie am SEPA-Lastschriftverfahren nicht teilnehmen, bitten wir um Überweisung (spesenfrei) 
auf das Konto:

MCN Medizinische Congressorganisation Nürnberg AG 
Deutsche Apotheker- und Ärztebank eG, Nbg. 
Kto.-Nr. 0302710943, BLZ 300 606 01 
Kennwort: VBC 2015 + Nachname des Teilnehmers 
IBAN-Nummer: DE 93 3006 0601 0302 7109 43 
BIC (Swift-Code): DAAEDEDD

Der Name auf der Anmeldung muss mit dem im Verwendungszweck auf der Überweisung ange­
gebenen Namen übereinstimmen.

Teilnehmerausweise

Die Teilnehmerausweise werden Ihnen vorab, ca. 2 Wochen vor dem Kongress zugesandt, sofern 
Anmeldung und Zahlung bis dahin erfolgt sind. Bei späterer Anmeldung und/oder Zahlung ist eine 
Zusendung der Ausweise nicht mehr möglich. Die Ausweise liegen dann am Tagungsschalter vor Ort 
zur Abholung für Sie bereit.

Stornierung durch den Teilnehmer

Die Stornierung der Teilnahme ist nur wirksam, wenn sie schriftlich an MCN AG erfolgt (per Post, Fax 
bzw. E-Mail) und der Teilnehmerausweis nebst Unterlagen im Original an MCN AG zurückgesandt 
werden.

Bei Rücktritt bis 13. Juli 2015 ist eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von E 10,– fällig, danach ist die 
Teilnahmegebühr auch bei Nichtteilnahme in vollem Umfang geschuldet.

Eine kostenfreie Stornierung des Rahmenprogrammes ist nur bis zum 22. Juni 2015 möglich!  Ab dem 
23. Juni 2015 ist eine Rückerstattung von Gebühren für Veranstaltungen mit separaten Teilnahme­
gebühren und begrenzter Teilnehmerzahl (z.B. Rahmenprogramm) nicht mehr möglich.
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Haftungsausschluss

Die Haftung ist generell und gleich aus welchem Rechtsgrund auf grobe Fahrlässigkeit und Vorsatz 
beschränkt, soweit gesetzlich nicht zwingend eine weitergehende Haftung vorgesehen ist.

Begrenzte Teilnehmerzahlen ergeben sich durch die jeweiligen zur Verfügung stehenden Raum-
kapazitäten der zugeordneten Säle/Räume. Mit Ausnahme von separat zu buchenden Seminare/
Workshops etc. ist u.U. trotz größter Planungsbemühungen eine Vollbelegung einzelner Veranstal-
tungsteile, die mit Dauer- oder Tagesausweisen besucht werden können, nicht auszuschließen. Ein 
Rechtsanspruch auf Teilnahme oder ein Anspruch auf Reduzierung von Teilnahmegebühren sowie 
weiterer Geltendmachung von Ansprüchen ist ausgeschlossen.

Der Veranstalter behält sich vor, Veranstaltungen oder Teile davon zeitlich oder räumlich zu verle-
gen. Einzelne Programmpunkte zu ändern oder vollständig abzusagen.

Für den Teilnehmer ergibt sich dadurch nicht das Recht zum Rücktritt. Schadenersatzansprüche 
hieraus sind ausgeschlossen. Bei Absage von Programmpunkten mit separater Teilnahmegebühr er-
halten die Teilnehmer diese zurück.

Das jeweils aktuelle Veranstaltungsprogramm ist bis eine Woche vor Veranstaltungsbeginn online 
auf der Website www.mcn-nuernberg.de verfügbar. Danach eintretende Änderungen erfahren Sie 
vor Ort.

Der Veranstalter haftet weiterhin nicht für die Präsenz angekündigter Referenten. Bei Ausfall von 
Referenten stehen dem Teilnehmer kein Anspruch auf Rücktritt oder Schadenersatzansprüche gleich 
welcher Art zu. Der Veranstalter wird sich bemühen, durch adäquaten Ersatz Abhilfe zu leisten. Der 
jeweils aktuelle Stand der Vortragenden kann der Online-Veröffentlichung entnommen werden, un-
ter der Einschränkung einer Frist von einer Woche vor Veranstaltungsbeginn. Spätere Änderungen 
sind aus technischen Gründen online nicht mehr möglich.

Darüber hinaus ist der Anspruch auf Schadenersatz für fehlerhafte, nicht erfolgte oder unvollstän-
dige Veröffentlichungen in den Druckerzeugnissen bzw. auf der Homepage des Kongresses ausge-
schlossen.

Alle Rechte behält sich der Verlag vor. Rechte Dritter bleiben gewahrt. Weder Verlag/ Druckerei noch 
Herausgeber haften für fehlerhafte bzw. nicht erfolgte Wiedergaben und Darstellungen. Die Haftung 
für Inhalte von Anzeigen und Wiedergabe von originalen Fremdtexten liegt ausschließlich bei den 
jeweiligen Inserenten bzw. Urhebern. Der Anspruch auf Schadenersatz ist ausgeschlossen.

Erfüllungsort und Gerichtsstand ist für beide Teile Nürnberg.
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Datenerfassung

Mit der Anmeldung zur Jahrestagung der Vereinigung der Bayerischen Chirurgen e.V. erklärt sich  
der Teilnehmer einverstanden, dass seine persönlichen Daten in der Kongressdatenbank gesammelt 
und gespeichert werden. Diese Daten werden von MCN AG genutzt, um die vom Teilnehmer be­
antragten Angebote sicherzustellen. 

Ausführliche Informationen finden Sie unter http://www.mcn-nuernberg.de/agb-deutsch.php.

Fortbildungspunkte

Bitte beachten Sie, dass die Veranstaltung pro Tag zertifiziert wird, d.h. jeder Teilnehmer muss sich 
einmal nachmittags am Tagungsschalter einfinden, um seinen Barcode einscannen zu lassen und 
um sich zusätzlich in die Zertifizierungslisten einzutragen. Achten Sie darauf, nur bei einer einmal 
täglichen Eintragung können wir Ihnen die volle Tagespunktezahl bestätigen. Für Ihre Teilnahme 
an Seminaren etc. liegen die Zertifizierungslisten vor dem jeweiligen Saal aus. Bitte beachten Sie, 
dass Zertifizierungspunkte nicht auf zeitlich überschneidende Programmpunkte gegeben werden 
können. Hier werden Fortbildungspunkte nur für einen Programmpunkt vergeben.

Hotelreservierung

In verschiedenen Hotels stehen Zimmerkontingente zur Buchung bereit. Bitte buchen Sie Ihr Hotel-
zimmer frühzeitig. Bitte entnehmen Sie die Kontaktdaten der Homepage www.vbc2015.de.

Parken/Taxi

In der Altstadt von Dachau, am Tagungsort Ludwig-Thoma-Haus, gibt es keine Parkplätze. 

Am günstigsten parken Sie im Parkhaus am Klinikum (5 E / 24 h, 420 Stellplätze; Navi: „Dr.-Hiller- 
Str. 36, 85221 Dachau“), alternativ auf einem der öffentlichen Parkplätze der Stadt Dachau. Nächst-
gelegene Parkmöglichkeit zum Tagungsort ist die Altstadtgarage (Navi: „Wienigerstr. 10“, 07.00 – 
19.00 h 6 E). In Abhängigkeit vom Touristenzustrom können hier Parkplätze stark eingeschränkt  
zur Verfügung stehen. Die Übersicht zu öffentlichen Parkplätzen in Dachau finden Sie auf der  
letzten Seite. Die Gehzeiten zwischen Ludwig-Thoma-Haus und den Parkplätze P1-4,8,9,14 und 15 
betragen zwischen 4 (P2) und 14 (P4) Minuten. 

Taxiruf (08131-)19410

Fußläufige Entfernung, gemütliche Gehgeschwindigkeit,  zwischen dem Ludwig-Thoma-Haus und
-  Tagungsraum Helios Amper-Klinikum Dachau 	 10 Minuten
-  Parkhaus Helios Amper-Kliniken Dachau	 11 Minuten
-  Schloß Dachau 				      7 Minuten
-  Parkhaus Innenstadt Dachau (40 Plätze)	   4 Minuten
-  Bahnhof Dachau				    16 Minuten
-  Hotel Central				    15 Minuten
-  Hotel Fischer				    15 Minuten
-  Hotel DAH-Inn				      7 Minuten
-  Hotel Ziegler-Bräu				      2 Minuten



7Kongress-APP

Eine kostenfreie, offizielle Kongress-App erleichtert Ihnen den Kongressbesuch und die persönliche 
Programmauswahl. 

Sie finden die „92. Jahrestagung der Vereinigung der Bayerischen Chirurgen e.V.“ in der Multi-
Kongress-App „SynopticCon“. Installieren Sie zunächst „SynopticCon“ aus Google Play oder iTunes. 
Die 92. Jahrestagung der Vereinigung der Bayerischen Chirurgen e.V. ist dann unter den aktuellen 
Kongressen aufgelistet. Nach dem Herunterladen aus der Liste haben Sie das Kongressprogramm 
wie gewohnt auch offline auf Ihrem Smartphone, zusätzlich können Sie den Kongress, aber auch 
sämtliche Sitzungen und Vorträge direkt in der App evaluieren.

GooglePlay iTunes

Mit freundlicher Unterstützung von



8 Programmübersicht

M
itt

 w
oc

h,
 2

2.
 Ju

li 
20

15

r
au

m
 / 

Ze
it

St
oc

km
an

n-
Sa

al
H

ep
ot

ob
ilä

r, 
H

er
ni

en
 

H
V I 

St
at

e 
of

 th
e 

ar
t I

 –
 

In
fe

kt
, P

er
ito

ne
um

 
H

V II 
St

at
e 

of
 th

e 
ar

t I
I –

he
pa

to
bi

lä
r 

H
V III
 

St
at

e 
of

 th
e 

ar
t I

II 
–

Ö
so

ph
ag

us
, M

ag
en

,  
Re

ct
um

 

H
V IV
 

VB
C 

M
itg

lie
de

r-
ve

rs
am

m
lu

ng
 

Pa
ul

a-
W

im
m

er
-S

tu
be

W
al

te
r B

re
nd

el
 

Pr
ei

st
rä

ge
rs

itz
un

g 
O

tt 
o 

G
oe

tz
e 

Pr
ei

st
rä

ge
rs

itz
un

g
Ch

iru
rg

is
ch

es
 

Fo
ru

m
  

Ch
iru

rg
is

ch
es

 
Fo

ru
m

  

Ka
sp

ar
-L

or
in

se
r-

St
ub

e
Fr

ie
de

ns
do

rf
In

te
rn

ati
 o

na
l  

Tr
au

m
a 

I 
Tr

au
m

a 
II 

VB
C 

Au
ss

ch
us

s-
si

tz
un

g 
Tr

au
m

a 
III

 
Tr

au
m

a 
IV

 

a
nd

re
as

-V
oe

st
-S

tu
be

Fr
ei

sc
hu

ß 
I  

Fr
ei

sc
hu

ß 
II 

 

Ta
gu

ng
sr

au
m

 I
H

EL
Io

S 
a

m
pe

r-
Kl

in
ik

um
Pfl

 e
ge

sy
m

po
si

um
  

Pfl
 e

ge
sy

m
po

si
um

  

Er
ch

an
a-

Sa
al

 
In

du
st

rie
au

ss
te

llu
ng

 

Th
ie

m
an

n-
g

ew
öl

be
In

du
st

rie
au

ss
te

llu
ng

 

r
au

m
 / 

Ze
it

S.
 1

2-
13

S.
 1

4
S.

 1
4

S.
 1

5
S.

 1
5

S.
 1

5
S.

 1
6

S.
 1

6
S.

 1
6

S.
 1

7
S.

 1
8

S.
 1

9
S.

 2
0

S.
 2

1
S.

 2
1

S.
 2

2
S.

 2
2

S.
 2

3
S.

 2
4

S.
 2

5
S.

 2
5

S.
 1

1
S.

 1
1

S.
 4

4

S.
 4

4

08
:0

0 08
:1

5
08

:4
5

09
:1

5
09

:4
5

10
:1

5
10

:4
5

11
:1

5
11

:4
5

12
:1

5
12

:4
5

13
:1

5
13

:4
5

14
:1

5
14

:4
5

15
:1

5
15

:4
5

16
:1

5
16

:4
5

17
:1

5
17

:4
5

08
:3

0
09

:0
0

09
:3

0
10

:0
0

10
:3

0
11

:0
0

11
:3

0
12

:0
0

12
:3

0
13

:0
0

13
:3

0
14

:0
0

14
:3

0
15

:0
0

15
:3

0
16

:0
0

16
:3

0
17

:0
0

17
:3

0
18

:0
0

08
:0

0 08
:1

5
08

:4
5

09
:1

5
09

:4
5

10
:1

5
10

:4
5

11
:1

5
11

:4
5

12
:1

5
12

:4
5

13
:1

5
13

:4
5

14
:1

5
14

:4
5

15
:1

5
15

:4
5

16
:1

5
16

:4
5

17
:1

5
17

:4
5

08
:3

0
09

:0
0

09
:3

0
10

:0
0

10
:3

0
11

:0
0

11
:3

0
12

:0
0

12
:3

0
13

:0
0

13
:3

0
14

:0
0

14
:3

0
15

:0
0

15
:3

0
16

:0
0

16
:3

0
17

:0
0

17
:3

0
18

:0
0



9Programmübersicht

D
on

ne
rs

ta
g,

 2
3.

 Ju
li 

20
15

r
au

m
 / 

Ze
it

St
oc

km
an

n-
Sa

al
Er

öff
 n

un
gs

­
ve

ra
ns

ta
l-

tu
ng

 
St

at
e 

of
 th

e 
ar

t –
 S

ch
ild

dr
üs

e,
 C

ol
on

 
H

V V 
Ch

iru
rg

is
ch

es
 

Fo
ru

m
 

O
nk

ol
og

ie
 

H
V VI
 

Ch
iru

rg
is

ch
es

 
Fo

ru
m

  
H

V VI
I 

Ch
iru

rg
is

ch
es

 
Fo

ru
m

 –
 V

is
ze

-
ra

lc
hi

ru
rg

ie
 

Pa
ul

a-
W

im
m

er
-S

tu
be

Ch
iru

rg
is

ch
es

 F
or

um
U

nf
al

lc
hi

ru
rg

ie
/O

rt
ho

pä
di

e 
Ch

iru
rg

is
ch

es
 

Fo
ru

m
 

Ö
so

ph
ag

us
 

Ch
iru

rg
is

ch
es

 
Fo

ru
m

 
G

ef
äß

ch
iru

rg
ie

 

Tr
au

m
an

et
zw

er
k 

de
r D

G
U

 

a
nd

re
as

-V
oe

st
-S

tu
be

Fr
ei

sc
hu

ß 
III

  
Fr

ei
sc

hu
ß 

IV
  

Ta
gu

ng
sr

au
m

 I
H

EL
Io

S 
a

m
pe

r-
Kl

in
ik

um
 D

ac
ha

u

Tr
au

m
a­

Sy
m

po
si

um
ST

EP
­B

Y­
ST

EP
 

Tr
au

m
a 

ko
nk

re
t –

 P
ra

xi
s 

Tr
au

m
a 

ko
nk

re
t 

m
od

er
ie

rt
e 

Sz
en

ar
io

s 

Er
ch

an
a-

Sa
al

 
In

du
st

rie
au

ss
te

llu
ng

 

Th
ie

m
an

n-
g

ew
öl

be
In

du
st

rie
au

ss
te

llu
ng

 

r
au

m
 / 

Ze
it

S.
 2

6
S.

 2
7-

28
S.

 2
8

S.
 2

9
S.

 3
0

S.
 3

0
S.

 3
1

S.
 3

1

S.
 3

2
S.

 3
2-

33
S.

 3
3

S.
 3

3

S.
 3

5
S.

 3
5

S.
 3

6
S.

 3
6

S.
 3

6

S.
 4

4

S.
 4

4

08
:0

0 08
:1

5
08

:4
5

09
:1

5
09

:4
5

10
:1

5
10

:4
5

11
:1

5
11

:4
5

12
:1

5
12

:4
5

13
:1

5
13

:4
5

14
:1

5
14

:4
5

15
:1

5
15

:4
5

16
:1

5
16

:4
5

17
:1

5
17

:4
5

08
:3

0
09

:0
0

09
:3

0
10

:0
0

10
:3

0
11

:0
0

11
:3

0
12

:0
0

12
:3

0
13

:0
0

13
:3

0
14

:0
0

14
:3

0
15

:0
0

15
:3

0
16

:0
0

16
:3

0
17

:0
0

17
:3

0
18

:0
0

08
:0

0 08
:1

5
08

:4
5

09
:1

5
09

:4
5

10
:1

5
10

:4
5

11
:1

5
11

:4
5

12
:1

5
12

:4
5

13
:1

5
13

:4
5

14
:1

5
14

:4
5

15
:1

5
15

:4
5

16
:1

5
16

:4
5

17
:1

5
17

:4
5

08
:3

0
09

:0
0

09
:3

0
10

:0
0

10
:3

0
11

:0
0

11
:3

0
12

:0
0

12
:3

0
13

:0
0

13
:3

0
14

:0
0

14
:3

0
15

:0
0

15
:3

0
16

:0
0

16
:3

0
17

:0
0

17
:3

0
18

:0
0



10 Programmübersicht

Fr
ei

ta
g,

 2
4.

 Ju
li 

20
15

r
au

m
 / 

Ze
it

St
oc

km
an

n-
Sa

al
G

er
on

to
tr

au
m

at
ol

og
ie

 
H

V
VI

II 
Zu

rü
ck

 in
 d

ie
 Z

uk
un

ft  
H

V IX
 

Ch
iru

rg
is

ch
es

 
Fo

ru
m

 –
O

nk
ol

og
ie

 

Ch
ir.

 
Fo

ru
m

 
Ab

sc
hl

us
s-

ve
ra

ns
t. 

Pa
ul

a-
W

im
m

er
-S

tu
be

Au
sn

ah
m

es
itu

ati
 o

n,
 

Ri
si

ko
ev

al
ua

ti o
n 

G
es

un
dh

ei
ts

 po
liti

 s
ch

e 
St

un
de

  
M

V 
BD

C 
Pr

o 
un

d 
co

nt
ra

 

a
nd

re
as

-V
oe

st
-S

tu
be

Fr
ei

sc
hu

ß 
V 

 
Fr

ei
sc

hu
ß 

VI
  

Ta
gu

ng
sr

au
m

 I
H

EL
Io

S 
a

m
pe

r-
Kl

in
ik

um

Ph
ys

io
th

er
ap

ie
Sy

m
po

si
um

  
Ph

ys
io

th
er

ap
ie

W
or

ks
ho

ps
 

Ph
ys

io
th

er
ap

ie
W

or
ks

ho
ps

 

Er
ch

an
a-

Sa
al

 
In

du
st

rie
au

ss
te

llu
ng

 

Th
ie

m
an

n-
g

ew
öl

be
In

du
st

rie
au

ss
te

llu
ng

 

r
au

m
 / 

Ze
it

S.
 3

7
S.

 3
7

S.
 3

7-
38

S.
 3

8
S.

 3
8

S.
 3

8
S.

 3
9

S.
 4

0
S.

 4
0

S.
 4

1
S.

 4
1

S.
 4

2
S.

 4
2

S.
 4

3
S.

 4
3

S.
 4

3

S.
 4

4

S.
 4

4

08
:0

0 08
:1

5
08

:4
5

09
:1

5
09

:4
5

10
:1

5
10

:4
5

11
:1

5
11

:4
5

12
:1

5
12

:4
5

13
:1

5
13

:4
5

14
:1

5
14

:4
5

15
:1

5
15

:4
5

16
:1

5
16

:4
5

17
:1

5
17

:4
5

08
:3

0
09

:0
0

09
:3

0
10

:0
0

10
:3

0
11

:0
0

11
:3

0
12

:0
0

12
:3

0
13

:0
0

13
:3

0
14

:0
0

14
:3

0
15

:0
0

15
:3

0
16

:0
0

16
:3

0
17

:0
0

17
:3

0
18

:0
0

08
:0

0 08
:1

5
08

:4
5

09
:1

5
09

:4
5

10
:1

5
10

:4
5

11
:1

5
11

:4
5

12
:1

5
12

:4
5

13
:1

5
13

:4
5

14
:1

5
14

:4
5

15
:1

5
15

:4
5

16
:1

5
16

:4
5

17
:1

5
17

:4
5

08
:3

0
09

:0
0

09
:3

0
10

:0
0

10
:3

0
11

:0
0

11
:3

0
12

:0
0

12
:3

0
13

:0
0

13
:3

0
14

:0
0

14
:3

0
15

:0
0

15
:3

0
16

:0
0

16
:3

0
17

:0
0

17
:3

0
18

:0
0



11Pflegesymposium

Mittwoch, 22. Juli 2015� Tagungsraum I 
� HELIOS Amper-Klinikum

	 Pflege im Umbruch
	 Vorsitz: �Barbara Detter, München 

Reinhard Weber, Dachau

12.30 – 12.50 Uhr	 ACLS Advanced Cardiac Life Support – nur ein Team kann Optimales leisten 
Johann Werschnik, Dachau

12.51 – 13.10 Uhr	 Das Intensiv-Tagebuch 
Carina Ellerhoff, Dachau

13.11 – 13.30 Uhr	 Prozessmanagement im OP 
Gabi Kranz, Dachau

13.31 – 13.50 Uhr	 Qualitätsmanagement im OP – Vom Sinn und Unsinn der Zertifizierung 
N.N.

13.51 – 14.10 Uhr	 Sicherheit im OP - Risikomanagement und Schadensbegrenzung 
N.N.

14.10 – 14.30 Uhr	 Kaffeepause

14.30 – 14.50 Uhr	 Infektionsprävention im Zeitalter multiresistenter Keime 
N.N.

14.51 – 15.10 Uhr	 Qualität und Kostenbewusstsein – Einweg versus Wiederaufbereitung, 
zentrale versus dezentrale Versorgung 
N.N.

15.11 – 15.30 Uhr	 Leih-Systeme im OP 
Reinhard Weber,  Dachau

15.31 – 15.50 Uhr	O P-Schwester versus OTA  - Ausbildung, Praxis, Aussichten 
N.N. 

15.51 – 16.10 Uhr	 Integration von ausländischen Fachkräften 
N.N. 

16.11 – 16.30 Uhr	 Zusammenfassung und Ausblick 
Barbara Detter, München 
Reinhard Weber, Dachau

Für das Pflegesymposium werden 6 Punkte entsprechend den Richtlinien zur Registrierung  
beruflich Pflegender vergeben. Als Nachweis gilt Programm und Teilnehmerbescheinigung oder  

Eintrag in das Nachweisheft.
Registrierung für beruflich Pflegende: www.regbp.de



12 Programm 

Mittwoch, 22. Juli 2015� Stockmann-Saal

	 Hepatobiliär, Hernien
	 Vorsitz: �Matthias Anthuber, Augsburg 

Werner Hartwig, München  
Peter Kreissl, Ebersberg 
Rolf J. Schauer, Traunstein

08.00 – 08.05 Uhr	� Wenn Gas brennt – eine seltene, aber lebensbedrohliche Komplikation 
nach lap CHE 
Dmytro Vlasenko, M. Murnauer, B. Geissler, M. Anthuber, Augsburg

08.06 – 08.10 Uhr	� Lap CHE mit simultaner near-total Splenektomie bei symptomatischer 
Cholezystolithiasis bei Sphärozytose 
Katharina Poloczek, S. Wasserberg, B. Geissler, M. Anthuber, Augsburg

08.11 – 08.15 Uhr	� Totale umbilikale laparoskopische Cholezystektomie versus 
konventionelle laparoskopische Cholezystektomie: eine vergleichende, 
retrospektive Untersuchung 
Igor Yakubov, M. Friedel, P. Glauser, H.-G. Rau, Dachau

08.16 – 08.20 Uhr	� Hämobiliäre Fistel nach ambulanter Leberbiopsie 
Nicole Samm, P. Mai, J. Spatz, München

08.21 – 08.25 Uhr	� Ein seltener Fall eines intrahepatischen IPNB nach langjähriger 
choledochoduodenaler Fistel nach Cholezystektomie 
Achim Hessenberger, O. Vorontsov, I. Schouppe, K. Bayreuther, S. Glöckner,  
C. Graeb, Hof

08.26 – 08.30 Uhr	� Ein ungewöhnliches Metastasierungsmuster eines primär nicht 
diagnostizierten Gallenblasenkarzinoms 
Anja-Kathrin Horn, G. A. Pistorius, Bamberg

08.31 – 08.35 Uhr	� Quantifizierung des Ischämie-/Reperfusionsschadens anhand der 
mitochondrialen Permeabilität zur Prädiktion der Transplantabilität 
von marginalen Organen im Rattenmodell der orthotopen Lebertrans
plantation 
Daniela Haiges, E. Matevossian, G. Babaryka, München

08.36 – 08.40 Uhr	� Das Milzhamartom 
Matthias Böcklein, S. Rüth, H. Arnholdt, M. Anthuber, Augsburg

08.41 – 08.45 Uhr	�R upturiertes Angiosarkom der Milz – eine Komplikation unter 
Chemotherapie 
Firas Sayrafi, M. Schnurpfeil, G. A. Pistorius, Bamberg

08.46 – 08.50 Uhr	�A ußergewöhnliche Ursache chronischer Oberbauchschmerzen: 
Morgagni-Hernie 
Michaela Gaspar, P. Feyerherd, Bad Kissingen

08.51 – 08.55 Uhr	� Seltene Ursache eines schnell wachsenden Weichteiltumors nach TAPP 
Philipp Keidel, J. Salewski, J. Spatz, München

08.56 – 09.00 Uhr	� Die Petit´sche Hernie 
Wiebke Onkes, D. Krenz, München
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Mittwoch, 22. Juli 2015� Stockmann-Saal

	 Hepatobiliär, Hernien (Fortsetzung)

09.01 – 09.05 Uhr	� Häufigkeit des Vorliegens einer Hydatide bei der operativen Therapie des 
Maldescensus testis im Kindesalter 
Natalia Mintsenikas, K. Backhaus, R. Stratmann, P. Sperling, F. Seitz,  
T. Meyer, Würzburg

09.06 – 09.10 Uhr	� Laparoskopischer Bruchlückenverschluss bei Appendizitis im 
Leistenhernienbruchsack (Amyand-Hernie): Ist der Einsatz eines  
Netzes kontraindiziert? 
Nathalie Nöth, H. Scheidbach, Bad Neustadt

09.11 – 09.15 Uhr	� Seltene Ursache einer Darmobstruktion: Spieghel`sche Hernie 
Belal Najjar, D. Koziol, P. Klobusicky, Bad Kissingen

09.16 – 09.20 Uhr	� Nabelhernie als Wegbereiter zur Diagnosestellung eines GIST von  
20 cm Größe (Kasuistik) 
Jan-Erik Werry, G. Röttger, G. A. Pistorius, Bamberg

09.21 – 09.25 Uhr	� Die TAPP als Routineeingriff bei der Inguinalhernie – Wo sind die 
Grenzen? Eine retrospektive Analyse 
Thomas Nikolaus, P. Kreissl, Ebersberg

09.26 – 09.35 Uhr	� Äquivalent niedrige Komplikationsrate durch individuelle OP-Technik  
bei Ventral- und Inzisionalhernien 
Ulrich Dietz, C.-T. Germer, Würzburg

09.30 – 10.30 Uhr	 Kaffeepause – Besuch der Industrieausstellung
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Mittwoch, 22. Juli 2015� Stockmann-Saal

09.50 – 10.15 Uhr	

	 State of the art I – Infekt, Peritoneum
	 Vorsitz: �Martin Angele, München  

Christoph-Thomas Germer, Würzburg 
Wolf Heitland, München

10.30 – 10.45 Uhr	�R ationale Therapie von Weichteilverletzungen und Infektionen der Hand 
Axel Neumann, München; M. Neumann, Dachau

10.46 – 10.50 Uhr	� Mediastinitis durch retrosternalen Senkungabszess bei odontogener 
Mundbodenphlegmone mit negativem Keimnachweis 
Amelia Sudjana, M. Rudolph, München

10.51 – 10.55 Uhr	� Die stadiengerechte Therapie des parapneumonischen Pleuraempyems 
mittels videoassistierter Thorakoskopie (VATS) 
Amelia Sudjana, M. Rudolph, München

10.56 – 11.00 Uhr	� Die Peritonitis durch Streptokokken der Gruppe A – leicht übersehen und 
dabei hochgefährlich 
Mark Malota, R. Ruppert, N. Nüssler, München

11.01 – 11.05 Uhr	� Minimalinvasives Komplikationsmanagement einer freien Divertikel
perforation nach perforierter Sigmadivertikulitis mit Peritonitis 4 Wochen 
postoperativ 
Maren Riechmann, T. Müller, D. Spachtholz, M. Morgner, A. Hessenberger,  
C. Graeb, Hof

11.06 – 11.10 Uhr	�G rosser subkutaner Abszess bis interscapulär ausgehend von einem 
Analabszess – Fallbericht  
Philippe Glauser, I. Yakubov, M. Friedel, H.-G. Rau, Dachau

11.11 – 11.25 Uhr	� Möglichkeiten der Plastischen Chirurgie bei der Therapie der 
Weichteildefekte im Rahmen der Behandlung chronischer Wunden 
Hans-Günther Machens, L. Kovacs, München

11.26 – 11.45 Uhr	� Peritonealkarzinose – Praktische Übungen für eine sinnvolle 
Indikationsstellung für HIPEC 
Piso Pompiliou, Regensburg

12.00 – 13.00 Uhr	 Mittagspause – Besuch der Industrieausstellung

Hauptvorlesung I
Vorsitz: �Michael Daunderer, Dachau 

Christoph Sturm, München

�Bridging – Switching – Monitoring: Management von NOAK 
Sylvia Haas, München
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Mittwoch, 22. Juli 2015� Stockmann-Saal

11.50 – 12.15 Uhr	 Hauptvorlesung II
Vorsitz: Bernhard Witzenbichler, Dachau

�Herzgewebe aus Stammzellen 
Alessandra Moretti, München

	 State of the art II – hepatobiliär
	 Vorsitz: �Joachim Andrassy, München  

Piso Pompiliou, Regensburg

13.00 – 13.05 Uhr	� Minimal-invasive Therapie eines NET im Pankreasschwanz 
Stephanie Trum, D. Krenz, München

13.06 – 13.10 Uhr	� Abdominelle Schmerzen als prognostischer Marker bei Patienten mit 
duktalem Adenocarcinom des Pankreas – eine systematische Übersichts-
arbeit mit Metanalyse 
Stephan Schorn, C. Schneider, I. E. Demir, H. Friess, G. O. Ceyhan, München

13.11 – 13.20 Uhr	� Perioperative Komplikationen nach anatomischen Leber-Resektionen bei 
Cholangiokarzinom beeinflussen das progressionsfreie Langzeitüberleben 
Katharina Frenes, M. Drefs, T. Schiergens, J. Andrassy, D. Herter, A. Khandoga,  
M. Guba, W. Thasler, M. Angele, J. Werner, M. Rentsch, München

13.21 – 13.39 Uhr	� Neue Leitlinien bei Cholecystitis 
Carsten N. Gutt, Memmingen

13.40 – 14.00 Uhr	� Einschätzung der Resektabilität in der Leberchirurgie 
Hans-Jürgen Schlitt, Regensburg

14.01 – 14.15 Uhr	� Laparoskopische Leberresektion: Was ist sinnvoll, was ist machbar? 
Klaus Emmanuel, Linz/Österreich

14.16 – 15.00 Uhr	 Kaffeepause – Besuch der Industrieausstellung

14.20 – 14.45 Uhr	
Hauptvorlesung III
Vorsitz: �Stuart Hosie, München 

Holger Vogelsang, Garmisch-Partenkirchen

�Die Chirurgie abdomineller Tumoren im Kindesalter 
Dietrich von Schweinitz, München
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Mittwoch, 22. Juli 2015� Stockmann-Saal

	 State of the art III – Ösophagus, Magen, Rectum
	 Vorsitz: �Christoph-Thomas Germer, Würzburg  

Markus Scherer, Regensburg  
Hubert Stein, Nürnberg

15.00 – 15.20 Uhr	� Pankreaskarzinom 
Jens Werner, München

15.25 – 15.45 Uhr	� MIC beim Rectumcarcinom 2.0 
Matthias Anthuber, Augsburg

15.50 – 16.10 Uhr	� Chirurgie beim Ösophaguskarzinom: Wer, wann und wie? 
Hubert Stein, Nürnberg

16.20 – 16.50 Uhr	
Hauptvorlesung IV
Vorsitz: Peter Maurer, Gaissach

�Schädelschein und Knochenklang – rechtliche und sonstige 
Heilungschancen bei Gewaltdelikten im frühmittelalterlichen Bayern 
Hans-Georg Hermann, München

17.00 – 18.00 Uhr	 Mitgliederversammlung der  
	 Vereinigung Bayerischer Chirurgen e.V.
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Mittwoch, 22. Juli 2015� Paula-Wimmer-Stube

	 Walter Brendel-Preisträgersitzung – Grundlagenforschung

	 Vorsitz: �Alexandr Bazhin, München  
Güralp O. Ceyhan, München 
Stefan Fichtner-Feigl, Regensburg 
Werner Hohenberger, Erlangen 
Axel Kleespies, München

08.30 – 08.40 Uhr	� Differentielle Genexpression bei Aneurysmaprogression:  
Identifikation neuer Kandidatengene und Pathways  
Gabor Gäbel, B. Northoff, T. A. Koeppel, D. Teupser, J. Werner,  
L. M. Holdt, München

08.41 – 08.50 Uhr	�R IP1-dependent programmed necrosis is negatively regulated by 
caspases during hepatic ischemia-reperfusion  
Konstantin Mende, D. Rosentreter, J. Reifart, D. Funken, M. Rentsch,  
A. Khandoga, München

08.51 – 09.00 Uhr	� SDF-1/CXCR4/CXCR7 is pivotal for vascular smooth muscle cell 
proliferation and chronic allograft vasculopathy  
Michael Thomas, A. Kalnins, München; M. Andrassy, Heidelberg;  
A. Wagner, München; S. Klussmann, Berlin; M. Rentsch, M. Stangl,  
M. Fischereder, M. Guba, J. Andrassy, München

09.01 – 09.10 Uhr	� Neu identifizierte TCAB1-Mutationen sind mit dem Fortschreiten der 
Leberzirrhose und einem verminderten Überleben assoziiert  
Daniel Hartmann, D. Klein, G. von Figura, München; A. Kleger, Ulm;  
P. Strnad, Aachen; H. Friess, G. O. Ceyhan, München

09.11 – 09.20 Uhr	� Osteoinduktion durch BMP-7 beladene Hydrogele im Mausfemur:  
eine Option zur Prävention osteoporotischer Frakturen?  
Carl Neuerburg, L. Mittlmeier, I. Westphal, München; D.-C. Fischer,  
Rostock; P. Augat, Murnau; A. Aszodi, W. Böcker, M. Schieker, München

09.21 – 09.30 Uhr	� Pankreaskarzinomzellen unterdrücken durch CXCR4/CXCR7-vermittelte 
Schwannzell-Aktivierung die abdominelle Schmerzempfindung  
Ihsan Ekin Demir, K. Kujundzic, Ö. C. Saricaoglu, P. L. Pfitzinger, E. Tieftrunk, 
M. Kurkowski, H. Algül, H. Friess, G. O. Ceyhan, München

09.31 – 09.40 Uhr	� Kontrastmittelverstärkter Ultraschall zur Bildgebung bei antivaskulärer 
Tumortherapie 
Laura V. Klotz, M. Lindner, R. Hatz, München; M. Eichhorn, Heidelberg

09.41 – 09.50 Uhr	� Parasympathetic signaling suppresses pancreatic cancer development 
Bernhard W. Renz, München; M. Macchini, Y. Hayakawa, New York/USA; 
C. B. Westphalen, München; D. Worthley, A. C. Iuga, New York/USA; 
J. Werner, A. Kleespies, München; K. P. Olive, T. C. Wang, New York/USA

09.30 – 10.30 Uhr	 Kaffeepause – Besuch der Industrieausstellung
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Mittwoch, 22. Juli 2015� Paula-Wimmer-Stube

	 Otto Goetze-Preisträgersitzung – klinische Forschung
	 Vorsitz: �Helmut Friess, München 

Werner Hohenberger, Erlangen 
Rainer H. Meffert, Würzburg  
Hans-Joachim Schlitt, Regensburg  
Matthias Siebeck, München

10.30 – 10.40 Uhr	 �Intraoperative Wundspülung vor Hautverschluss reduziert die Rate an 
Wundinfekten nach offenen abdominalen Operationen – eine Metaanalyse  
Tara Müller, M. Loos, A. Mihaljevic, B. Haller, U. Nitsche, F. Bader, H. Friess, 
J. Kleeff, D. Wilhelm, München

10.41 – 10.50 Uhr	� Differentielles miRNA Expressionsprofil von peritoneal vs. hepatisch 
metastasierten Kolonkarzinomen: Potentielle Bedeutung für den 
Metastasierungsmechanismus 
Sabine Heublein, J. Neumann, M. Albertsmeier, D. Pfeifer, J. Werner,  
M. Guba, T. Kirchner, A. Bazhin, M. Angele, München

10.51 – 11.00 Uhr	� Lokale Hitzepräkonditionierung zur Verhinderung von Ischämie-
assoziierten Wundheilungsstörungen und Hautnekrosen: Eine klinische 
Pilotstudie an der Brust 
Daniel Schmauß, T. Finck, T. Egana, H.-G. Machens, Y. Harder, München

11.01 – 11.10 Uhr	� Der Effekt einer endoluminalen Tumorabtragung auf das Ausmaß des an-
schließenden Operationsverfahrens bei bronchopulmonalen Karzinoiden  
Michael Neuberger, A. Hapfelmeier, M. Schmidt, München; W. Gesierich,  
F. Reichenberger, A. Morresi-Hauf, Gauting; H. Winter, J. Werner, R. Hatz, 
München; M. Lindner, Gauting

11.11 – 11.20 Uhr	� Zeitvariierender Effekt von Alter und Komorbiditäten auf das Langzeit-
überleben nach Resektion primärer und sekundärer Lebermalignome  
Tobias Schiergens, L. Mittermeier, H. Küchenhoff, K.-W. Jauch, J. Werner,  
W. Thasler, München

11.21 – 11.30 Uhr	� Prädiktion des postoperativen Therapieerfolges nach peroraler endosko-
pischer Myotomie (POEM) mit der EndoFlip® Methode – Ergebnisse einer 
internationalen Multicenterstudie 
Jörg Filser, Würzburg; S. Ngamruengphong, Baltimore/USA; M. Kahaleh, 
New York/USA; M. A. Kashab, Baltimore/USA; C.-T. Germer,  
B. H.A. von Rahden, Würzburg 

11.31 – 11.40 Uhr	� Management der Ösophagusperforation – Eine multinationale Studie unter 
Verwendung des Pittsburgh Esophageal Perforation Severity Scoring System 
Julia Gumpp, Neumarkt; M. Schweigert, Dresden; N. Solymosi,  
Budapest/Ungarn; A. Dubecz, Nürnberg; M. Kästel, Neumarkt; C. Rabl, 
Salzburg/Österreich; H. Santos Sousa, Porto/Portugal; D. Öfner,  
Salzburg/Österreich; H. Witzigmann, Dresden; H. J. Stein, Nürnberg

11.41 – 11.50 Uhr	� ALPPS bei Patienten mit HCC - Sinnvolle Option für erweiterte Resektionen?  
Jan G. D´Haese, München; E. Schadde, Zürich/Schweiz; J. Neumann,  
M. Guba, G. Meimarakis, München; R. Hernandez-Alejandro,  
London/Kanada; M. Malago, London/Vereinigtes Königreich; P. A. Clavien, 
Zürich/Schweiz; J. Werner, M. K. Angele, München

12.00 – 13.00 Uhr	 Mittagspause – Besuch der Industrieausstellung
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Mittwoch, 22. Juli 2015� Paula-Wimmer-Stube

	 Chirurgisches Forum
	 Vorsitz: �Rainer H. Meffert, Würzburg 

Hans Martin Schardey, Hausham 
Jörg Theisen, München

13.00 – 13.10 Uhr	� Langzeitergebnis und Komplikationsraten von Kniegelenksarthrodese 
und Oberschenkelamputation nach Knie-TEP Infekt 
Martin Kiechle, M. Morgenstern, M. Militz, S. Hungerer, V. Bühren, Murnau

13.11 – 13.20 Uhr	� Negative Pressure Wound Therapy zur Vermeidung von Serombildung 
nach chirurgischer Versorgung von Wirbelsäulenfrakturen 
Matthias Nordmeyer, J. Pauser, C. Rapke, R. Biber, Nürnberg; R. Forst,  
Erlangen; J. Jantsch, Regensburg; H. J. Bail, M. Brem, Nürnberg

13.21 – 13.30 Uhr	� Einjahresergebnisse nach coxalen Femurfrakturen: Profitiert der 
geriatrische Patient von einer integrierten Versorgung? 
Stefan Förch, E. Mayr, Augsburg

13.31 – 13.40 Uhr	� Logendruck nach komplikationsloser Hemithyreoidektomie:  
eine prospektiv randomisierte kontrollierte Studie 
Thomas von Ahnen, M. Beier, U. Wirth, M. von Ahnen, H. M. Schardey,  
S. Schopf, Hausham

13.41 – 13.50 Uhr	� Modell zur automatischen Workflowerfassung am Beispiel der 
laparoskopischen Cholezystektomie 
Michael Kranzfelder, A. Schneider, H. Friess, H. Feussner, München

13.51 – 14.00 Uhr	� Laparoskopischer Leistenhernienverschluss in TAPP-Technik: 
retrospektive Datenanalyse über die Möglichkeit der Durchführung und 
Patientensicherheit im ambulanten Setting  
Ulrich Wirth, H. M. Schardey, S. Schopf, Hausham 

14.01 – 14.10 Uhr	� Humeruskopffrakturen des geriatrischen Patienten: Funktion, 
Institutionalisierung, Pflegebedürftigkeit und Lebensqualität nach 
primärer inverser Frakturprothese 
David Merschin, J. Keck, R. Stangl, Schwarzenbruck

14.16 – 15.00 Uhr	 Kaffeepause – Besuch der Industrieausstellung
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	 Chirurgisches Forum
	 Vorsitz: �Stefan Thorban, München  

Peter Biberthaler, München 
Burkhard von Rahden, Würzburg

15.00 – 15.10 Uhr	� Simulation der postresektionellen Leberfunktion mittels intraoperativer 
ICG-Clearance (LiMON) Messungen 
Michael Thomas, E. Weninger, M. Angele, F. Bösch, J. Andrassy,  
M. Rentsch, M. Stangl, W. Hartwig, J. Werner, M. Guba, München

15.11 – 15.20 Uhr	� Bestimmung der Körpermasse Kompartimente mittels Bio Impedanz 
Analyse im Vergleich zu Computertomographie basierter Messung bei 
onkologischen Patienten mit oder ohne Tumorkachexie 
Tara Müller, J. Bachmann, L. Reik, S. Gröschel, M. Martignoni, München

15.21 – 15.30 Uhr	� Vergleich der dorsalen Instrumentierung instabiler Frakturen 
der thorakolumbalen Wirbelsäule – konventionelle offene vs. 
minimalinvasive Technik 
Timo Michael Heintel, R. H. Meffert, Würzburg

15.31 – 15.40 Uhr	� Vergleich der abdominothorakalen mit der transhiatal erweiterten 
Resektion im Hinblick auf das Gesamtüberleben bei Adenokarzinomen 
des gastroösophagealen Übergangs Typ II nach Siewert (AEG II) 
Chiara Tosolini, R. Schirren, D. Reim, H. Friess, A. Novotny, München

15.41 – 15.49 Uhr	� Implantat assoziierten Infektionen mit S. epidermidis: Haben Biofilm-
Bildung und Antibiotika-Resistenz einen Einfluss auf den klinischen 
Verlauf? 
Mario Morgenstern, C. Erichsen, M. Militz, S. Hungerer, V. Bühren, Murnau

15.50 – 15.58 Uhr	 �Charakterisierung des neuen Tumorsuppressors SASH1 in-vivo und in vitro  
Ulrich Nitsche, S. Obermaier, E. Lichtenegger, A. Gnann, H. Friess,  
K.-P. Janssen, München

15.59 – 16.07 Uhr	� Die erweiterte Pankreatektomie: Eine individuelle Möglichkeit der 
Resektion von lokal fortgeschrittenen Pankreaskarzinomen 
Alexander Gluth,  D. Koliogiannis, München; U. Hinz, T. Hackert, 
Heidelberg; J. Werner, München; M. W. Büchler, Heidelberg; W. Hartwig, 
München

16.08 – 16.15 Uhr	� Totale mesorektale Dissektion mit dem Hydrojet 
Bernhard Klein, Dachau
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	 Friedensdorf International – 48 Jahre humanitäre chirurgische Hilfe
	 Vorsitz: Hans-Georg Dietz, München

08.30 – 08.40 Uhr	� Friedensdorf International – ein Überblick 
Eva Kammhuber, München

08.41 – 08.55 Uhr	� Langer Kampf um Mobilität 
Matthias Bühler, Ingolstadt

08.56 – 09.10 Uhr	�A gnieszka und Pamir 
Robert Brauer, München

09.11 – 09.40 Uhr	� Chirurgie in Tanzania 
Hans-Georg Dietz, München

09.30 – 10.30 Uhr	 Kaffeepause – Besuch der Industrieausstellung

	 Trauma I
	 Vorsitz: �Ekkehard Euler, München  

Markus Neumaier, München

10.30 – 10.35 Uhr	� Dünndarmruptur beim stumpfen Bauchtrauma 
Maria van Hove, Augsburg

10.36 – 10.40 Uhr	� Intraabdominelle Massenblutung mit hämodynamischer Instabilität  
nach Bagatelltrauma  
Daniel Heidenkummer, A. Mravik, K. Kienle, Eggenfelden

10.41 – 10.45 Uhr	� Zwerchfelleinblutung – seltene Traumafolge mit einer 
2-Höhlen-Problematik  
Alexander Gratz, J. Spatz, München

10.46 – 10.50 Uhr	�R ezidivierende Schwellung nach Unterschenkelfraktur 
Karl Braun, M. Neumaier, S. Huber-Wagner, P. Biberthaler, München

10.51 – 10.55 Uhr	� Implantat-assoziierte Fissur Tibiaschaft nach Marknagel-Arthrodese  
am Knie 
Matthias Bühler, J. Scherer, M. Wenzl, Ingolstadt

10.56 – 11.00 Uhr	�O SG-/USG-Arthrodesenagel zur Therapie nach gescheiterter 
Plattenosteosteosynthese, Infekt, Lappenplastik, AVK, Raucher bei 
invalidisierender Arthrose im Sprunggelenk  
Andreas Ganslmeier, O. Leberfing, Landshut 

11.01 – 11.05 Uhr	� Komplexe Unterarmmehretagenfraktur Typ 22 C3.3 offen IIIB  
nach Gustilo bei polytraumatisiertem Patienten 
Jörg Scherer, M. Wenzel, Ingolstadt
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	 Trauma II
   	 Vorsitz: �Matthias Bühler, Ingolstadt  

Andreas Ganslmeier, Landshut

11.15 – 11.20 Uhr	� Peringuinale Luxation des Femurkopfes – ein einzigartiger Fall 
Andreas Schicho, F. Gebhard, C. Riepl, Ulm

11.21 – 11.25 Uhr	� Aseptische Nekrose des Acetabulum: eine Rarität als Ursache einer 
rezidivierenden Duokopfluxation 
David Merschin, J. Keck, E. Lenz, Schwarzenbruck

11.26 – 11.30 Uhr	� Notfallmanagement einer ausgedehnten thorakalen 
Schrotschußverletzung 
Holger Rupprecht, U. Stadelmeier, Fürth

11.31 – 11.35 Uhr	� Konservatives Ausheilen einer pathologischen Schenkelhalsfraktur beim 
Mamma-Carcinom – ein ungewöhnlicher Therapieversuch 
Katharina Angerpointner, F. Baumann, M. Nerlich, Regensburg

11.36 – 11.40 Uhr	� Interdisziplinäres osteologisches Management am Beispiel einer 
bilateralen proximalen Humerusfraktur  
Carl Neuerburg, K. Pietschke, U. Stumpf, S. Sommerey, R. Schmidmaier,  
B. Ockert, W. Böcker, F. Haasters, München

11.41 – 11.45 Uhr	� ESIN-Behandlung bei dislozierter Radiushalsfraktur im Erwachsenenalter 
– eine minimalinvasive und kostengünstige Alternative 
Sebastian Siebenlist, M. Neumaier, M. Crönlein, P. Biberthaler,  
G. Sandmann, München

12.00 – 13.00 Uhr	 Mittagspause – Besuch der Industrieausstellung

12.15 – 13.00 Uhr	 VBC-Ausschusssitzung
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	 Trauma III
	 Vorsitz: �Jörg Scherer, Ingolstadt  

Sebastian Siebenlist, München

13.00 – 13.05 Uhr	� Sternumquerfraktur bei medikamenten-induzierter Osteopenie einer 
jungen Frau 
David Merschin, F. Kerling, M. Winterholler, R. Stangl, Schwarzenbruck

13.06 – 13.10 Uhr	� Die additive Fusion von C2 auf C1 mittels zweifacher divergierender 
Schraubenosteosynthese von anterolateral als Standardverfahren der 
instabilen Dens axis Fraktur des alten Menschen 
Andreas Ganslmeier, C. Stockmar, F. Zoffl, Landshut

13.11 – 13.15 Uhr	�R ückgang von Letalität und Verletzungshäufigkeit bei Verkehrsunfällen 
durch Analyse von 44503 verletzten Pkw-Insassen über zwei Dekaden 
Katharina Angerpointner, Regensburg; A. Joeris, Düsseldorf; M. Nerlich,  
A. Ernstberger, Regensburg

13.16 – 13.20 Uhr	� Erhalt der Knie-TEP bei ausgedehnten tibialen PE-Osteolysen – 
Ergebnisse einer Sammlung von 13 Fällen nach Curettage und  
Spongiosaplastik 
Carsten Horn, N. Büser, M. A. Scherer, Dachau

13.21 – 13.27 Uhr	� Pilon tibiale Fraktur – haben neue OP-Strategien mit anterolateraler 
Plattenlage oder minimalinvasive Techniken ein besseres Outcome? 
Markus Neumaier, G. Sandmann, K. Braun, P. Biberthaler, München

13.28 – 13.35 Uhr	� Whole body CT Score – Kriterien zur Durchführung einer Ganzkörper-
Computertomographie bei potentiell schwerverletzten Patienten 
Stefan Huber-Wagner, M. Crönlein, S. Huber, F. von Matthey, C. Kirchhoff,  
K.-G. Kanz, M. van Griensven, P. Biberthaler, München; R. Lefering, Köln

13.36 – 13.43 Uhr	�U nsere Erfahrungen und Ergebnisse mit Radiusköpfchenprothesen 
Daniel Szarka, M. Trojer, E. Knöckl, T. Urbanke, W. Wambach, Altötting

13.44 – 13.51 Uhr	� Gibt es noch Indikationen für die retrograde Bündelnagelung am Humerus? 
Hendrik Jansen, S. Frey, S. Doht, R. Meffert, Würzburg

13.52 – 13.59 Uhr	� Komplikationsrate inverser Schulterprothesen bei mittelfristigem 
follow-up 
Michael Koch, L. Seebauer, München

14.00 – 14.05 Uhr	� Fallvorstellung perkutane Stabilisierung einer Mehretagen-
Wirbelsäulenfraktur  
Jörg Scherer, M. Wenzl, Ingolstadt

14.16 – 15.00 Uhr	 Kaffeepause – Besuch der Industrieausstellung
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	 Trauma IV
	 Vorsitz: �Hermann Albersdörfer, Vilsbiburg  

Gerit Oedekoven, Straubing 

15.00 – 15.10 Uhr	� Geriatrische Frührehabilitation bei unfallchirurgischen Patienten:  
Was bringt‘s? 
Björn Johnson, E. Booker, Markt Indersdorf

15.11 – 15.20 Uhr	� Beckenkammspan vs. Trabecular –metal Fusionsimplantat –  
Ergebnisse zweier Verfahren zur ventralen monosegmentalen  
Spondylodese bei instabilen Frakturen der thorakolumbalen Wirbelsäule 
Timo Michael Heintel, S. Dannigkeit, R. H. Meffert, Würzburg

15.21 – 15.30 Uhr	 �Rückenmarksläsionen bei Schwerverletzten: Inzidenz, Prognose, outcome 
Stefan Huber-Wagner, K.-G. Kanz, P. Biberthaler, München;  
V. Bühren, Murnau; M. van Griensven, München; R. Lefering, Köln

15.31 – 15.40 Uhr	� Das schwerverletzte Kind. Realität des Traumamanagements  
im Vergleich zum Erwachsenen 
Elena Wellhöfer, F. Hilber, F. Achermann, M. Nerlich, A. Ernstberger, 
Regensburg

15.41 – 15.45 Uhr	� Massives Überrolltrauma bei einem dreijährigen Kind 
Holger Rupprecht, Fürth

15.46 – 15.50 Uhr	� Komplikationsrate nach zweizeitiger Frakturversorgung langer 
Röhrenknochen der unteren Extremität  
Marco Marchich, J. Scherer, M. Wenzl, Ingolstadt

15.51 – 16.00 Uhr	� Funktionelles outcome nach operativ versorgten Sprunggelenksfrakturen 
evaluiert durch einen Selbstbeurteilungsfragebogen  
Florian Waldherr, M. Neumaier, M. Beirer, P. Biberthaler, München

16.01 – 16.05 Uhr	� Hyperparathyreoidismus 
Natalie Büser, M. A. Scherer, Dachau
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Mittwoch, 22. Juli 2015� Andreas-Voest-Stube

09.00 – 09.45 Uhr	 Freischuß I – Die scheinbare Facharztprüfung   
	U nfallchirurgie/Orthopädie
	 Prüfer: �Peter Biberthaler, München; Robert Brauer, München; Edgar Mayr,  

Augsburg; Rainer Meffert, Würzburg; Axel Neumann, München;  
Gerrit Oedekoven, Straubing; Gerd Regel, Rosenheim; Georg Täger,  
Kempten; Michael Wenzl, Ingolstadt

11.00 – 11.45 Uhr	 Freischuß II – Die scheinbare Facharztprüfung   
	A llgemeine Chirurgie
	 Prüfer: �Matthias Anthuber, Augsburg; Wolf Heitland, München; Piso Pompiliou, 

Regensburg; Jürgen Roder, Altötting; Georg Täger, Kempten;  
Holger Vogelsang, Garmisch-Partenkirchen; Jens Werner, München

Ausgebucht!
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26 Eröffnung

Donnerstag, 23. Juli 2015 � Stockmann-Saal

08.30 – 09.15 Uhr	 Eröffnungsveranstaltung

 	 Begrüßung 
	 Prof. Dr. med. Michael A. Scherer, Dachau 
	 Vorsitzender der Vereinigung der Bayerischen Chirurgen e.V.

	 Grußwort  
	 Prof. Dr. med. Gabriele Schackert, Dresden 
	 Präsidentin der Deutschen Gesellschaft für Chirurgie 2015/2016

	 Totengedenken 

	 Verleihung Ehrenmitgliedschaft an Prof. Dr. Rudolf Ascherl

	 Verleihung des Johann Nepomuk von Nussbaum-Preises

	 Verleihung des Gerd Hegemann-Reisestipendiums

	 Schein oder nicht Schein – das ist hier die Frage 
	 Michael A. Scherer, Dachau
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	 State of the art – Schilddrüse, Colon

	 Vorsitz: �Helmut Friess, München 
Werner Hohenberger, Erlangen  
Jens Werner, München

09.30 – 09.33 Uhr	� Ermittlung der Anzahl der in der EU durchgeführten operativen Eingriffe 
an Schilddrüsen  
Ulrich Wirth, O. Riedmayer, M. von Ahnen, T. von Ahnen, S. Hursie,  
H. M. Schardey, S. Schopf, Hausham

09.34 – 09.55 Uhr	� Schilddrüsenchirurgie – state of the art 
Heinrich Fürst, München

09.56 – 10.10 Uhr	� Endoskopische SD-Chirurgie 
Hans-M. Schardey, Hausham

10.11 – 10.15 Uhr	� Nachweis einer bisher unbekannten Logendruck-getriggerten, zentral
nervösen Ursache für den Atemstillstand bei der Nachblutung nach Schild-
drüsenoperation am  Schweinemodell: der baro-respiratorische Reflex 
Ulrich Wirth, H. M. Schardey, Hausham; U. Pohl, München; T. von Ahnen,  
M. von Ahnen, S. Schopf, Hausham

10.16 – 10.20 Uhr	� Optische Kohärenztomographie in der Erkennung von 
Nebenschilddrüsengewebe 
Roland Ladurner, S. Sommerey, München

10.21 – 10.25 Uhr	� Individualisierte Therapie-Strategien bei lokal fortgeschrittenen 
Thymomen und Thymuskarzinomen mit Infiltration herznaher Struk-
turen im Masaoka Stadium III: Darstellung der neuen TNM-Klassifikation 
(Stadium IIIa und IIIb) 
Michael Ried, R. Neu, T. Potzger, M.-M. Eicher, H.-S. Hofmann, Regensburg

10.26 – 10.30 Uhr	� Ewingsarkom der oberen Thoraxapertur – eine interdisziplinäre chirurgische 
Herausforderung  über einen anterioren cervico-sternalen Zugangsweg 
Maximilian Brunner, D. Gafencu, W. Lang, R. Croner, W. Hohenberger,  
H. Sirbu, Erlangen

10.31 – 10.39 Uhr	� Chirurgie des zervicothorakalen Überganges: Besondere Anforderungen, 
Zugangstechnik und erweiterte Tumorresektion 
Horia Sirbu, D. Gafencu, W. Dudek, W. Schreiner, Erlangen

10.40 – 10.48 Uhr	� Fluoreszierende Nanopartikel für die präoperative Tumormarkierung und 
Sentinel Lymphknoten Detektion in der Minimal-Invasiven Chirurgie 
Dirk Wilhelm, M. Bauer, R. Schirren, M. Kranzfelder, H. Friess, H. Feussner, 
München

10.49 – 10.57 Uhr	� Die Behandlung von fortgeschrittenen Tumoren des GIT mit gentechnisch 
modifizierten mesenchymalen Stromazellen (TREAT.ME 1) – Ergebnisse 
einer klinischen Phase I Studie 
Hanno Nieß, J. von Einem, M. Thomas, P. Nelson, C. Günther, R. Huss, 
München; C. Bruns, Magdeburg; V. Heinemann, J. Werner, M. Angele, 
München
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Donnerstag, 23. Juli 2015 � Stockmann-Saal

	 State of the art – Schilddrüse, Colon (Fortsetzung)

10.58 – 11.04 Uhr	� Inhibition der Translationsinitiation als therapeutischer Ansatz im 
kolorektalen Karzinom 
Armin Wiegering, F.-W. Uthe, M. Eilers, C.-T. Germer, Würzburg

11.05 – 11.10 Uhr	� Verbesserte Detektion präklinischer kolorektaler Lebermetastasen 
mittels hochauflösender Kontrastmittelsonographie und Nutzung eines 
neuen, VEGF-spezifischen Kontrastmittels 
Christina Hackl, D. Schacherer, A. Mohr, H. J. Schlitt, E. M. Jung,  
Regensburg

11.11 – 11.19 Uhr	� Stellenwert der 5-FU basierten Chemotherapie im kolorektalen 
Karzinom: Daten aus Klinik und Zelllinien  
Anna Mur, J. Widya, S. Obermaier, H. Friess, D. Wilhelm, K.-P. Janssen,  
U. Nitsche, München

11.20 – 11.27 Uhr	�R olle der Chirurgie innerhalb innovativer multimodaler Therapie‑ 
konzepte beim synchron metastasierten kolorektalen Karzinom – 
Bedeutung des Patientenalters 
Markus Albertsmeier, A. Suhs, J. Engel, G. Schubert-Fritschle, M. Rentsch,  
W. Thasler, J. Werner, M. Angele, München

11.28 – 11.33 Uhr	� Pneumoperitoneum und Pneumomediastinum mit Mediastinitis 
nach transanaler Vollwandresektion eines Rectalpockets bei Z.n. 
laparoskopischer Resektionsrektopexie und STARR-Operation 
Peter Beer, J. Schmidt, Landshut

11.50 – 12.15 Uhr	

12.00 – 13.00 Uhr	 Mittagspause – Besuch der Industrieausstellung

Hauptvorlesung V 
Vorsitz: Wolfgang Thasler, München

�Was kann die Chirurgie des kolorektalen Karzinoms leisten und wann 
braucht es mehr? 
Werner Hohenberger, Erlangen
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	 Chirurgisches Forum – Onkologie

	 Vorsitz: �Helmut Friess, München 
Horst-Günther Rau, Dachau 
Jürgen Roder, Altötting 
Stefan Thorban, München 

13.00 – 13.08 Uhr	� Multimodale Therapie bei primär retroperitonealen Sarkomen  
Nikolaos Vassoss, A. Agaimy, M. Andric, S. Semrau, W. Hohenberger,  
R. Croner, Erlangen

13.09 – 13.17 Uhr	� Prädiktoren für das Überleben von Patienten mit pulmonalen 
Metastasen eines Weichgewebesarkoms 
Jan Fertmann, G. Meimarakis, S. Antoniades, L. Lindner, T. Kauke,  
G. Preissler, C. Schneider, M. Angele, J. Werner, R. Hatz, H. Winter,  
München

13.18 – 13.26 Uhr	� Splenosis abdominalis als seltene Differentialdiagnose zur 
Peritonealkarzinose 
Florian Bitterer, C. Hackl, H. J. Schlitt, M. Hornung, Regensburg

13.27 – 13.35 Uhr	� HIPEC bei isolierter Peritonealkarzinose: Effekte der Hyperthermie auf 
den Zelltod 
Tanja Grimmig, R. Thumm, C.-T. Germer, A. M. Waaga-Gasser, M. Gasser, 
Würzburg

13.36 – 13.44 Uhr	� Wiederholte zytoreduktive Chirurgie (CRS) mit hyperthermer intra
peritonealer Chemotherapie (HIPEC) bei der Behandlung der Peritoneal-
karzinose  
Nikolaos Vassos, T. Förtsch, W. Hohenberger, R. Croner, Erlangen

13.45 – 13.53 Uhr	� Perioperative Komplikationen nach anatomischen Leber-Resektionen bei 
HCC beeinflußen das progressionsfreie Langzeitüberleben 
Moritz Drefs, K. Frenes, M. Schoenberg, T. Schiergens, M. Thomas,  
D. Herter, A. Khandoga, M. Guba, W. Thasler, M. Angele, J. Werner,  
M. Rentsch, München

13.54 – 13.59 Uhr	� Steigt mit dem Alter die Komplikationshäufigkeit in der kolorektalen 
Chirurgie? 
Eva Jöbstl, U. Clauer, J. Schäfer, J. Roder, Altötting

14.00 – 14.08 Uhr	� Der Einfluß von Interferon-α auf die Krebsstammzellen des Pankreas 
Alexandr Bazhin, J. Werner, München

14.00 – 15.00 Uhr	 Kaffeepause – Besuch der Industrieausstellung
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14.20 – 14.50 Uhr	

	 Chirurgisches Forum
   	 Vorsitz: �Jonas Goehl, Erlangen 

Edouard Matevossian, München 
Jürgen Roder, Altötting

15.00 – 15.07 Uhr	� Gallensteinileus: Eine Fallserie mit 16 Patienten 
Matthias C. Schrempf, M. Anthuber, Augsburg

15.08 – 15.16 Uhr	� Stimulation von Tumorzellproliferation und Migration über den 
Fractalkine/CX3CR1-pathway beim Pankreaskarzinom 
Maximilian Weniger, J. D´Haese, J. Winckler, P. Pfitzinger, I. E. Demir,  
München; F. Bergmann, M. W. Büchler, N. A. Giese, Heidelberg; H. Friess, 
G. O. Ceyhan, München 

15.17 – 15.22 Uhr	� Einfluß postoperativer Komplikationen auf den Gewichtsverlauf bei 
Patienten mit Pankreas-Karzinom mit und ohne vorbestehende Kachexie  
Andreas Prischenk, München

15.23 – 15.30 Uhr	� Lymphfisteln nach Pankreaseingriffen: Ein systematischer Review zur 
optimalen Therapie eines relevanten klinischen Problems 
Maximilian Weniger, J. D´Haese, M. Angele, A. Kleespies, J. Werner,  
W. Hartwig, München

15.31 – 15.35 Uhr	� Undifferenziertes Pankreaskarzinom mit osteoklastenartigen Riesenzellen 
Inga Bockisch, Günzburg

15.36 – 15.39 Uhr	� De-novo-Adenokazinom 8½ Jahre nach Resektion eines 
Zystadenokarzinoms innerhalb des Pankreas: Fallstudie und 
systematische Literaturrecherche 
Johannes Doberauer, J. Kraus, R. J. Schauer, Traunstein

15.40 – 15.47 Uhr	�G röße allein ist es nicht: Hervorragendes Langzeitoutcome bei KRK-
Patienten des Darmkrebszentrum Lichtenfels im Zeitraum 2003 – 2013 
Andreas Prehn, B. Greger, Lichtenfels

15.48 – 15.55 Uhr	� Cancer Center und Wirtschaftlichkeit? 
Horst-Günther Rau, Dachau

15.56 – 16.15 Uhr	� Patient oder Kunde – das ist hier die Frage? 
Michael Wenzl, Ingolstadt

Hauptvorlesung VI 
Vorsitz: �Barbara Detter, München 

Max Rist, Dachau

�Risikomanagement im OP 
Eugen Bühle, Herrsching
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16.20 – 16.50 Uhr	

	 Chirurgisches Forum – Viszeralchirurgie
	 Vorsitz: �Attila Aszodi, München  

Alexander Novotny, München 

17.00 – 17.05 Uhr	� Indikation zur Zystennephrektomie vor Nierentransplantation: Fallbericht 
eines Patienten mit polyzystischer Hufeisenniere und dem Befund eines 
multilokulären, papillären Nierenzellkarzinoms 
Florian Sommer, S. Rüth, M. Hoffmann, M. Anthuber, Augsburg

17.06 – 17.14 Uhr	� Extraperitonealer minimal-invasiver Zugang für die Operation der 
Urachusfistel 
Peter Lehocky, S. Bayerköhler, H. Vogelsang, Garmisch-Partenkirchen

17.15 – 17.23 Uhr	� Zweihundertfünfzehn laparoskopische Adrenalektomien –  
eine 10-Jahres-Bilanz 
Sandra Sommerey, R. Ladurner, München

17.24 – 17.32 Uhr	� Lymphatisches Metastasierungsprofil beim Nebennierenkarzinom – 
Rückschlüsse für die operative Primärtherapie 
Joachim Reibetanz, B. Rinn, A. Kunz, M. Fassnacht, M. Kroiss,  
C.-T. Germer, C. Jurowich, Würzburg

17.33 – 17.39 Uhr	� Der Knochenmann – der chirurgische Albtraum ausgedehnter 
heterotoper mesenterialer Ossifikationen 
Tobias Schiergens, W. Thasler, A. Reichelt, J. Werner, M. Rentsch, München

17.40 – 17.48 Uhr	� Benchmarking und Qualitätssicherung zur Verdachtsdiagnose 
Johannes Redinger, M. Böttcher, H. Vogelsang, Garmisch-Partenkirchen

17.49 – 17.57 Uhr	� Einzeitige Single-Inzision-Laparoscopic-Surgery (SILS) Proktokolektomie 
mit Ileum-Pouch-analer Anastomose (IPAA) bei therapierefraktärer 
Kolitis ulcerosa 
Stefan Fichtner-Feigl, Regensburg

Hauptvorlesung VII 
Vorsitz: �Ruppert Ketterl, Traunstein

Umgang mit Mittelknappheit im Krankenhaus 
Antonius Reifferscheid, Essen
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	 Chirurgisches Forum – Unfallchirurgie/Orthopädie
	 Vorsitz: �Benedikt Friemert, Ulm 

Alexander Woltmann, Murnau

09.30 – 09.55 Uhr	� Monteggia und Monteggia like Verletzungen des Ellenbogens 
Rainer H. Meffert, Würzburg

09.56 – 10.20 Uhr	� Chirurgische Therapie osteoporotischer Frakturen 
Wolfgang Böcker, München

10.21 – 10.30 Uhr	� Management des Schulterprotheseninfekts 
Michael Koch, L. Seebauer, München

10.31 – 10.40 Uhr	� Medial meniscus extrusion relates to cartilage loss in specific 
femorotibial subregions – data from the osteoarthritis initiative 
K. Bloecker, J. Hochreiter, H. Resch, F. Eckstein, München

10.41 – 10.50 Uhr	� Quantitative analysis of meniscus size and position in patients  
with arthroscopic meniscus allograft transplantation 
Klaus Emmanuel, F. Dirisamer, F. Eckstein, J. Hochreiter, Linz/Österreich

10.51 – 11.20 Uhr	� Geht es auch ohne Kunstgelenk? Therapeutische Alternativen bei 
Gonarthrose 
Wolf Strecker, Bamberg

12.00 – 13.00 Uhr	 Mittagspause – Besuch der Industrieausstellung
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	 Chirurgisches Forum – Ösophagus
   	 Vorsitz: �Katja Ott, Rosenheim  

Dirk Wilhelm, München

13.00 – 13.06 Uhr	� Laparoskopische Hiatoplastik und Dor-zu-Toupet-Umwandlung als 
Therapieoption bei Refluxbeschwerden nach Heller Myotomie mit 
Dor-Fundoplicatio 
Sven Lichthardt, J. Filser, C.-T. Germer, B. von Rahden, Würzburg

13.07 – 13.13 Uhr	� Fallbericht eines Plattenepithelkarzinoms in einem Zenker Divertikel – 
Behandlungskonzept für eine chirurgische Rarität 
Rebekka Schirren, M. Kranzfelder, D. Wilhelm, M. Bauer, H. Friess,  
H. Feußner, München

13.14 – 13.20 Uhr	� Erfolgreiche Behandlung von Brustschmerzen und Ösophagusspasmen 
bei Typ III Achalasie mit peroraler endoskopischer Myotomie (POEM) 
Lars Plaßmeier, J. Filser, C.-T. Germer, B. von Rahden, Würzburg

13.21 – 13.27 Uhr	� Boerhaave Syndrom – Diagnostik und Therapie 
Elisabeth Riepan, M.-H. Dahlke, S. Lang, H. J. Schlitt, Regensburg

13.28 – 13.34 Uhr	� Adenokarzinom des distalen Ösophagus bei Zustand nach Implantation 
eines magnetischen Antireflux-Systems 
Luca Giulini, A. Dubecz, H. J. Stein, Nürnberg

13.35 – 13.44 Uhr	� Kurzzeitergebnisse der peroralen endoskopischen Myotomie (POEM) bei 
Achalasie 
Burkhard H.A. von Rahden, J. Filser, C.-T. Germer, Würzburg

13.45 – 13.53 Uhr	� Verkürzte Leidenswege und verlängerte Reisewege von Achalasie-
Patienten: Einfluß der Etablierung des Würzburger Achalasie-Zentrums 
Burkhard H.A. von Rahden, J. Filser, L. Plassmeier, S. Lichthardt,  
F. Seyfried, S. Reimer, S. Veldhoen, A. Dick, C.-T. Germer, Würzburg

13.54 – 14.02 Uhr	� Solitäres Schwannom und Schwannomatose: Ein Tumor –  
zwei Krankheitsbilder 
Marc Nottebohm, M. Rothe, H. Vogelsang, U. Richter, Garmisch-Partenkirchen

14.00 – 15.00 Uhr	 Kaffeepause – Besuch der Industrieausstellung
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	 Chirurgisches Forum – Gefäßchirurgie
	 Vorsitz: �Burkhard Kobor, Passau 

Agamemnon Sotiriou, Dachau 
Josef Stadler, Rosenheim

15.00 – 15.06 Uhr	� Oh Ihr Götter! Wie viele Menschen beschäftigt ein einziger Bauch! 
Erfolgreiche interdisziplinäre Zusammenarbeit der Gefäß- und Viszeral-
chirurgie bei einer gynäkologischen Tumorpatientin 
Stefanie Haselmann, Altötting

15.07 – 15.13 Uhr	� Milzarterienaneurysmen – individualisierte Therapiestrategien anhand 
von Fallbeispielen 
Daniel Ditterich, Fürth

15.14 – 15.20 Uhr	� Lufteinschlüsse in der Pfortader und Pneumatosis intestinalis 8 Tage nach 
endovaskulärer Aortenprothese ohne nachweisbare intestinale Ischämie 
Eszter Kraus, M. Felkel, G. A. Pistorius, Bamberg

15.21 – 15.26 Uhr	� Die akute postpartale Blutung – eine rein gynäkologische Komplikation? 
Manuel Göttler, D. Krenz, S. Trum, München

15.27 – 15.33 Uhr	� Leiomyosarkom der V. cava inferior – chirurgisches Vorgehen 
Amirhassan Barkhordari, S. Schönhofer, R. Ghotbi, München

15.34 – 15.40 Uhr	� Seltene Ursache eines akuten Abdomens: Das Sutton Syndrom 
Dorothee Watz, D. Oberste, Altötting; H. Berger, München; J. Roder, Altötting

15.41 – 15.50 Uhr	�R isiko-adaptierte Therapie thorakoabdominaler Aortenaneurysmata 
durch branched endovascular aortic repair (bEVAR) 
Reinhard Kopp, B. Cucuuz, K. Gallis, M. Janotta, K. Pfister, P. M. Kasprzak,  
Regensburg

15.51 – 16.00 Uhr	 �Verletzungen der großen retroperitonealen Venen – Therapie und outcome 
Reza Ghotbi, S. Schönhofer, München; A. Sotiriou, Dachau

16.40 – 18.00 Uhr	 Traumanetzwerk® der Deutschen Gesellschaft für  
	U nfallchirurgie e.V. (DGU)
	 Vorsitz: �Peter Biberthaler, München 

Volker Bühren, Murnau 
Rainer Meffert, Würzburg

	 Begrüßung und Bericht des Bundessprechers

	 Kurzberichte aus den Traumnetzwerken – Probleme, Vorschläge, 
Rezertifizierung
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09.00 – 10.30 Uhr	 Freischuß III – Die scheinbare Facharztprüfung  
	U nfallchirurgie/Orthopädie
	 Prüfer: �Peter Biberthaler, München; Robert Brauer, München; Edgar Mayr,  

Augsburg; Rainer Meffert, Würzburg; Axel Neumann, München;  
Gerrit Oedekoven, Straubing; Gerd Regel, Rosenheim; Georg Täger,  
Kempten; Michael Wenzl, Ingolstadt

11.00 – 11.45 Uhr	 Freischuß IV – Die scheinbare Facharztprüfung   
	A llgemeine Chirurgie
	 Prüfer: �Matthias Anthuber, Augsburg; Wolf Heitland, München; Piso Pompiliou, 

Regensburg; Jürgen Roder, Altötting; Georg Täger, Kempten;  
Holger Vogelsang, Garmisch-Partenkirchen; Jens Werner, München

Gesundwerden und wohlfühlen 
in traumhafter laGe 

Unsere anerkannten Medical Park-Rehabilitationskliniken im 
Tegernseer Tal bieten eine hoch qualifizierte rehabilitative 
Betreuung für das gesamte Spektrum orthopädisch-unfallchi-
rurgischer und internistisch-kardiologischer Erkrankungen. 

Modernste Medizintechnik und Behandlungskonzepte ge-
währen eine optimale Diagnostik, Therapie und Versorgung 
bei der Anschlussheilbehandlung. Eine hochmoderne Wach-
station ermöglicht zudem die Versorgung kritisch kranker 
Patienten.

Medical Park Bad Wiessee St. Hubertus
Fachklinik für Orthopädie, Traumatologie, Sportmedizin, 
Innere Medizin/Kardiologie
PSonnenfeldweg 29 • 83707 Bad Wiessee 
Telefon +49(0)8022 843-0 • Fax +49(0)8022 843-435
st.hubertus@medicalpark.de • www.medicalpark.de

 In unseren Kliniken am Tegernsee bieten wir Ihnen:

	 • Nachsorge nach endoprothetischem Ersatz des Hüft-,  
  Knie-, Schulter- und Sprunggelenks
	 • Die Behandlung orthopädischer Krankheitsbilder einschl. 
  degenerativer Erkrankungen der Bewegungsorgane
	 • Die Behandlung traumatalogischer Krankheitsbilder
	 • Die Behandlung kardiologischer Krankheitsbilder
	 • 4D-Messung der Wirbelsäule
	 • 3D-Ultraschall des Herzens 
	 • Videogestützte Ganganalysen, Akkupunktur und  
  Schmerztherapie
	 • Check-ups, Präventions- und Begleitpersonenprogramme

Medical Park Bad Wiessee Am Kirschbaumhügel 
Privatklinik für Orthopädie
Wallbergstraße 10 • 83707 Bad Wiessee
Telefon +49(0)8022 848-40 00 • Fax +49(0)8022 848-4020
kirschbaumhuegel-privatklinik@medicalpark.de
www.medicalpark.de

VBC 2015_92. Jahrestagung der bayr. Chirurgen.indd   1 20.05.15   12:04

Ausgebucht!
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� HELIOS Amper-Klinikum

	 Trauma STEP-BY-STEP
	 Vorsitz: �Christian Günzel, Dachau 

Frederick William, Dachau

10.30 – 10.35 Uhr	� Begrüßung / Einleitung 
Frederick William, Dachau

10.36 – 10.48 Uhr	� Konzept Traumateam Dachau 
Florian Scharf, Fürstenfeldbruck, Frederick William, Dachau

10.49 – 11.01 Uhr	� Von der Physik zur Versorgung 
Florian Fischer, München

11.02 – 11.14 Uhr	� Traumateam: Feuerwehrkonzepte 
Josef Grain, Günding; Christian Günzel, Dachau

11.15 – 11.27 Uhr	� Traumateam: Rolle der Polizei 
Thomas Rauscher, Ramona Schmid, Dachau

11.28 – 11.40 Uhr	� First-Responder THW 
Christian Weber, Günding

11.41 – 11.53 Uhr	� Der Rettungsdienst – Ausbildung und Strategien 
Christian Günzel, Ralf Hallmann, Dachau

11.54 – 12.06 Uhr	� Die Schockraumtür 
Mathias Uhl, Frederick William, Dachau

12.07 – 12.19 Uhr	� Spezial: Polizeiliche Lagen 
Claus Limmer, Dachau

12.20 – 12.32 Uhr	� Spezial: Militärische Lagen 
Benedikt Friemert, Ulm 

12.30 – 13.30 Uhr	 Mittagspause

13.30 – 15.30 Uhr	 Trauma konkret – Praxis 
- Skill Stationen 
- Fall-Simulation 
- ACLS Trainings

16.00 – 17.00 Uhr	 Trauma konkret – moderierte Szenarios 
- Pkw-Unfall, Patienten-zentrierte Rettung 
- Herausforderung Hängetrauma – Koordination ist alles

Mit freundlicher Unterstützung von:

Bundeswehrkrankenhaus Ulm 
Freiwillige Feuerwehr Stadt Dachau 

Freiwillige Feuerwehr Günding
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	G erontotraumatologie
	 Vorsitz: �Oliver Gonschorek, Murnau 

Hans Hertlein, München 
Jutta Werther, Augsburg

08.30 – 08.45 Uhr	� Prognostische Faktoren bei der operativen Versorgung von 
osteoporotischen Wirbelfrakturen 
Gerd Regel, Rosenheim

08.50 – 09.05 Uhr	� Behandlungskonzept bei Wirbelsäulenverletzungen des betagten Menschen 
Rupert Ketterl, Traunstein

09.10 – 09.25 Uhr	� Komplexe Humeruskopffrakturen – was rekonstruieren, was ersetzen? 
Peter Biberthaler, München

09.30 – 09.49 Uhr	� Paradigmenwechsel in der OP-Indikation beim geriatrischen 
Trauma-Patienten 
Edgar Mayr, Augsburg

09.30 – 10.30 Uhr	 Kaffeepause – Besuch der Industrieausstellung

09.50 – 10.20 Uhr	
Hauptvorlesung VIII 
Vorsitz: �Thomas Wessinghage, Bad Wiessee  

Michael Wenzl, Ingolstadt

��Daseinsvorsorge für das Trauma – Analyse zu Schwächen, Stärken 
und Lösungen 
Volker Bühren, Murnau

	

	 Zurück in die Zukunft – Computer- und Roboter-assistierte Chirurgie
	 Vorsitz: �Hubertus Feussner, München 

Florian Gebhard, Ulm 
Edgar Mayr, Augsburg

10.30 – 10.50 Uhr	� Computer- und Roboter-assistierte Viszeralchirurgie 
Hubertus Feussner, München

10.55 – 11.15 Uhr	� Computer- und Roboter-assistierte Unfallchirurgie und Orthopädie 
Florian Gebhard, Ulm 

11.20 – 11.35 Uhr	� NOTES 
Georg Spaun, Linz/Österreich

11.36 – 11.45 Uhr	� Methoden zur computergestützten Erweiterung der intraoperativen 
Realitätswahrnehmung (augmented reality) 
Michael Kranzfelder, A. Schneider, H. Friess, H. Feussner, München

11.46 – 11.55 Uhr	� Medizinrobotik am Institut für Robotik und Mechatronik des  
Deutschen Zentrums für Luft- und Raumfahrt 
Thomas Bahls, F. Fröhlich, Weßling

11.56 – 12.03 Uhr	� Intraoperative nuklearmedizinisch-anatomische Bildgebung 
Benjamin Frisch, C. Hennersperger, J. Gardiazabal, P. Matthies, A. Okur,  
M. Esposito, T. Lasser, N. Navab, Garching
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	 Zurück in die Zukunft – Computer- und Roboter-assistierte Chirurgie 
	 (Fortsetzung)

12.04 – 12.11 Uhr	� Neue Perspektiven in der C-Bogen-Positionierung 
Stefanie Demirci, P. Fallavollita, N. Navab, Garching; R. Ghotbi, Dachau

12.12 – 12.19 Uhr	� Intrakranielle 3D-Sonographie zur Kompensation anatomischer 
Veränderungen innerhalb der navigierten Neurochirurgie 
Christoph Hennersperger, F. Miletari, B. Frisch, Garching; M. Riva,  
L. Bello, Milano/Italien; N. Navab, Garching

12.00 – 13.00 Uhr	 Mittagspause – Besuch der Industrieausstellung

12.20 – 12.50 Uhr	 Hauptvorlesung IX
Vorsitz: �Werner Hartwig, München 

Michael J.M. Molls, München

Schlaflos im OP 
Eberhard Kochs, München

		  	
	 Chirurgisches Forum – Onkologie
	 Vorsitz: �Helmut Friess, München 

Werner Hartwig, München

13.00 – 13.15 Uhr	� Genotyp und Phänotyp: Implikationen für eine Genetische Onkologische 
Chirurgie 
Holger Vogelsang, Garmisch-Partenkirchen

13.20 – 13.35 Uhr	� Impfen gegen Krebs am Beispiel des Malignen Melanom 
Wilhelm Stolz, München

13.36 – 13.40 Uhr	� Die Wertigkeit der ausgedehnten axillären und inguinalen 
Lymphadenektomie beim malignen Melanom 
Johannes Baur, K. Mathe, M. Gasser, C.-T. Germer, A. Gesierich, J. Pelz, Würzburg

13.41 – 13.45 Uhr	� Komplikationen nach axillärer und inguinaler Lymphadenektomie (TLAD) 
bei malignem Melanom 
Marco Rudolph, C. Heidemanns, H. Waldner, München

13.46 – 14.00 Uhr	� Paradigmenwechsel in der Onkologie 
Björn Brücher, München

14.00 – 14.30 Uhr	 Kaffeepause – Besuch der Industrieausstellung

	 Chirurgisches Forum – Osteoporose, Fuß
	 Vorsitz: Markus Walther, München

14.20 – 14.40 Uhr	� Minimale und komplexe Chirurgie an Fuß und Sprunggelenk 
Christian Kinast, München

14.41 – 14.55 Uhr	�O steoporose 
Ralf Schmidmaier, München 



39Programm

Freitag, 24. Juli 2015� Stockmann-Saal

15.10 – 15.45 Uhr	A bschlussveranstaltung
	 Vorsitz: Michael A. Scherer, Dachau

	 Preisübergabe

	 Matthias Anthuber, Augsburg

	-  Otto Goetze-Preis

	-  Walter Brendel-Preis

	-  Poster-Preise

	-  Preise für chirurgische Falldemonstration

	-  Reisestipendien

 	 Einladung nach München VBC 2016 
	 Jens Werner, München

	 Verabschiedung 
	 Michael A. Scherer, Dachau
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	 Ausnahmesituation, Risikoevaluation
	 Vorsitz: �Rheza Gothby, München  

Stephan Kellnar, München 
Bernhard Klein, Dachau 

08.30 – 08.50 Uhr	� Pulmonologische Notfälle bei Kindern und Erwachsenen,  
präoperative Risikoevaluation 
Michael Pfeifer, Würzburg 

08.51 – 09.10 Uhr	� Trachealstenosen beim Neugeborenen und Säugling sehr selten –  
sehr gefährlich – sehr schwierig  
Hans-Georg Dietz, München

09.11 – 09.17 Uhr	� Kompressionstherapie bei kindlichen Verbrennungen:  
Wieviel Druck ist nötig? 
Robert Stratmann, P. Sperling, G. Krenzer-Scheidemantel, T. Meyer, Würzburg

09.18 – 09.25 Uhr	� Lipoblastome im Kindesalter 
Kathrin Backhaus, P. Sperling, F. Seitz, T. Meyer, Würzburg

09.26 – 09.45 Uhr	�U ltraschall-Screening auf abdominelle Aortenaneurysmen – 
Diskussionsstand beim IQWIG und beim GBA 
Hans-Henning Eckstein, München

09.30 – 10.30 Uhr	 Kaffeepause – Besuch der Industrieausstellung

	 Gesundheitspolitische Stunde des BDC 
   	 Vorsitz: �Matthias Anthuber, Augsburg  

Hubert Mayr, Augsburg

10.30 – 10.55 Uhr	� Nachwuchsförderung in der Chirurgie – Bericht aus dem Perspektivforum 
„Junge Chirurgie“ der DGCH 
Matthias Münzberg, Ludwigshafen

10.56 – 11.20 Uhr	�A uswirkungen des Versorgungsstärkungsgesetzes auf niedergelassene 
Chirurgen 
Jörg Rüggeberg, Berlin

11.21 – 11.45 Uhr	� Aktuelle Entwicklungen in der Notfallversorgung am Krankenhaus – 
Nothilfen in Not! 
Markus Wehler, Augsburg

11.46 – 12.10 Uhr	� Warum sind mehr als 50% der deutschen Krankenhäuser defizitär –  
ein Systemfehler? 
H.-F. Weiser, Düsseldorf

12.00 – 13.00 Uhr	 Mittagspause – Besuch der Industrieausstellung
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12.15 – 13.00 Uhr	 BDC-Mitgliederversammlung
	 Vorsitz: �Matthias Anthuber, Augsburg 

Hubert Mayr, Augsburg

	 Pro und contra – Streitthemen in der Chirurgie
	 Vorsitz: �Hermann Josef Bail, Nürnberg 

Riccardo Giunta, München  
Rudolf Hatz, München

13.00 – 13.19 Uhr	� Was haben wir in den letzten 20 Jahren in der Therapie des 
Spontanpneumothorax dazugelernt? Nichts! 
Herwig Hauck, Bad Reichenhall 

13.20 – 13.39 Uhr	� Quo vadis ästhetisch-plastische Gesichtschirurgie? 
Werner L. Mang, Lindau

13.41 – 13.50 Uhr	� Chirurgische Resektion vs. Cyberknife Therapie für HCC in  
CHILD A Zirrhose: Eine Matched-Pair Analyse 
Markus Bo Schoenberg, A. Khandoga, M. Thomas, M. Runge, S. Stinzing,  
A. Muacevic, M. Guba, M. Angele, J. Werner, M. Rentsch, München

13.51 – 14.10 Uhr	 Degenerative Erkrankungen der Wirbelsäule – wann, was, wie operieren? 
Hans Hertlein, München

14.11 – 14.30 Uhr	 Leistenhernien – was muss ich operieren? 
Werner Hartwig, München

14.31 – 14.50 Uhr	 Oberes Sprunggelenk – was ist gesichert 
Wilhelm Friedl, Aschaffenburg



42 Freischuss

Freitag, 24. Juli 2015� Andreas-Voest-Stube

09.00 – 10.30 Uhr	 Freischuß V – Die scheinbare Facharztprüfung   
	U nfallchirurgie/Orthopädie
	 Prüfer: �Peter Biberthaler, München; Robert Brauer, München; Edgar Mayr,  

Augsburg; Rainer Meffert, Würzburg; Axel Neumann, München;  
Gerrit Oedekoven, Straubing; Gerd Regel, Rosenheim; Georg Täger,  
Kempten; Michael Wenzl, Ingolstadt

11.00 – 11.45 Uhr	 Freischuß VI – Die scheinbare Facharztprüfung   
	A llgemeine Chirurgie
	 Prüfer: �Matthias Anthuber, Augsburg; Wolf Heitland, München; Piso Pompiliou, 

Regensburg; Jürgen Roder, Altötting; Georg Täger, Kempten;  
Holger Vogelsang, Garmisch-Partenkirchen; Jens Werner, München

AUSGEBUCHT!
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Freitag, 24. Juli 2015� Tagungsraum I 
� HELIOS Amper-Klinikum
	 Physiotherapie-Symposium

	 Vorsitz: �Wolfgang Koedel, Dachau 
Thomas Piefke, Dachau 
Georg Täger, Kempten

08.00 – 08.10 Uhr	� Begrüßung / Einführung 
Wolfgang Koedel, Dachau

08.10 – 08.25 Uhr	�R ehabilitation nach Frakturen der Hand 
Axel Neumann, München

08.26 – 08.39 Uhr	 Handrehabilitation bei Frakturen im Handbereich 
Brigitte Grafl-Drost, C. Hahn, E. von Lutz, München

08.40 – 08.50 Uhr	� Neurochirurgie 
Andreas Frank, München

08.51 – 09.15 Uhr	� Aktuelles Therapiemanagement perioperativer Ödeme –  
was leistet die physikalische Entstauungstherapie? 
Eva Streicher, München

09.16 – 09.30 Uhr	� Nachbehandlung von Verletzungen der unteren Extremität –  
was gibt es Neues? 
Georg Täger, Kempten

09.31 – 09.40 Uhr	�R ückenschmerz: Neue Therapieoptionen durch Faszienbehandlung 
Rainer Fink, Bad Grönenbach

09.41 – 10.00 Uhr	� Physiotherapie bei Lungenkranken – was ist möglich? 
Michael Pfeiffer, Würzburg

10.00 – 10.30 Uhr	 Kaffeepause

	 Physiotherapie-Workshops
10.30 – 13.00 Uhr	 �Workshop I: Behandlung im MTT Bereich über SET (Sling Exercise Therapy) 

Mike Tomuschat, Dachau

	� Wokshop II: MBOR – Medizinisch beruflich orientierte Rehabilitation 
Thomas Piefke, Dachau

13.30 – 15.00 Uhr	� Workshop III: Befund, Therapie und Training bei chronischen 
Rückenschmerzen 
Sorin Nicoloiu, Dachau

	� Workshop IV: Mental Moving  
Stefan Eidenschink, Bad Heilbrunn



44 Sponsoren / Aussteller

Wir danken den oben genannten Firmen  
für die Unterstützung der Veranstaltung!

Bitte besuchen Sie unsere Industrieausstellung!

Öffnungszeiten:
Mittwoch, 22. Juli 2015	 08.00 – 17.00 Uhr 
Donnerstag, 23. Juli 2015	 08.00 – 18.00 Uhr 
Freitag, 24. Juli 2015	 08.00 – 15.00 Uhr

Applied Medical Deutschland GmbH
B. Braun Aesculap 
Baxter Deutschland GmbH
Berlin-Chemie AG	
Covidien Deutschland GmbH	
CTM GmbH
DIZG Deutsches Institut für Zell- und  
Gewebeersatz gGmbH
Dr. Falk Pharma GmbH
ERBE Elektromedizin GmbH	
EUSA Pharma GmbH
Friedensdorf International
Invitalis GmbH
Johnson & Johnson MEDICAL GmbH 
- ETHICON 
- DePuy Synthes

KARL STORZ GmbH & Co. KG	
KCI Medizinprodukte GmbH
Lamed GmbH	
MAQUET Vertrieb und Service  
Deutschland GmbH
Olympus Deutschland GmbH
P.J. Dahlhausen & Co. GmbH	
Pajunk Medical Produkte GmbH
pfm medical ag
Promedia Medizintechnik A. Ahnfeldt GmbH
synMedico GmbH
Takeda Pharma Vertrieb GmbH & Co. KG
Teleflex Medical GmbH
Vexim GmbH

Sponsoren� Stand: 1. Juni 2015

Aussteller� Stand: 1. Juni 2015



45Industriesupport

� Stand: 1. Juni 2015

Auf Wunsch nachfolgend genannter Unternehmen informieren wir über die finanzielle Unterstütz­
ung zu diesem Kongress gemäß dem FSA-Kodex (Freiwillige Selbstkontrolle für die Arzneimittel­
industrie e.V.)

Baxter Deutschland GmbH	 „Ausstellungsstand“� 2.220,- €

EUSA Pharma GmbH 	 „Ausstellungsstand“� 2.220,- €

Johnson & Johnson MEDICAL GmbH 	 „Ausstellungsstand“� 2.220,- € 
- Ethicon 	 „App-Banner“� 1.000,- € 
- DePuy Synthes	 „Anzeige im Programm“� 1.780,- €

KCI Medizinprodukte GmbH 	 „Ausstellungsstand“� 2.220,- €

Takeda Pharma Vertrieb GmbH & Co. KG	 „Ausstellungsstand“� 2.220,- €



46 Rahmenprogramm

Le déjeuner sur l´herbe

Spaziergang durch den Schloßgarten über den Fürstenweg durch die Amperauen,  
(Sekt-)Frühstück in der „Alten Liebe“

Wann: 	 23. Juli 2015, 10.00 Uhr

Dauer:	 ca. 45 Minuten (einfache Wegstrecke) 

Anmeldung: 	 Online oder mit dem Anmeldeformular

Eintritt:	 kostenfrei

Treffpunkt:  	 Ludwig-Thoma-Haus 

Festabend im Gasthaus „Weissenbeck“

Beginn:	 19.00 Uhr

Anmeldung:	 Online oder mit dem Anmeldeformular

Facharzt:	 50,00 E

Arzt in Weiterbildung* 	 30,00 E 
und Pflegepersonal:

Die Gebühr beinhaltet das Abendessen, Getränke und MwSt. 
* Gegen Vorlage einer entsprechenden Bescheinigung

Weitere fakultative Programme in Dachau finden Sie auf der Homepage www.vbc2015.de  
unter dem Bereich „Rahmenprogramm“!



47Bergungsvorführung

Donnerstag, 23. Juli 2015� Parkplatz  
� HELIOS Amper-Klinik

Patientenzentrierte Rettung:

(Re)Evaluation, Kommunikation und strukturierte  
Zusammenarbeit von Medizin und Technik  
entscheiden über das Patienten-Outcome.



Radln gegen Krebs*

Samstag 25. Juli 2015 

Sport, insbesondere Ausdauersport, wirkt prophylaktisch bei Tumorerkrankungen, dies ist 
eine anerkannte Tatsache. Im Anschluss an die Jahrestagung der Vereinigung der Bayerischen 
Chirurgen die vom 22. – 24.07.2015 im Ludwig-Thoma-Haus Dachau stattfindet, wollen wir 
am Samstag den 25. Juli 2015 zugunsten der Bayerischen Krebsgesellschaft etwas für unsere  
Gesundheit unternehmen. Wie so oft, ist auch hierbei Teamgeist gefragt, deshalb ist es  
wünschenswert, wenn sich jeweils 4-er Teams bilden, die sich auf der Tour unterstützen 
(Pannen, Platten, Kondition etc.). Besonders wünschenswert wäre ein Betroffener pro Team 
(Inklusion).

Briefing: 	 07.45 Uhr Streckenbeschreibung und letzte Infos

Start: 	 08.00 Uhr Klinikum Dachau am Rondell vor dem Foyer

Startgebühr: 	 50,- E (Am Veranstaltungstag bar zu begleichen!) 

Anmeldung über:	 Gabriele.Stichlmayr@Helios-kliniken.de 
	 oder mit dem Anmeldeformular (Seite 49)

Anmeldeschluss:	 01. Juli 2015

Ziel: 	 Wieskirche, Steingaden

* �Die Teilnahme an der Radtour findet auf eigenes Risiko und eigene Gefahr statt. Eine Haftung des Veranstalters  
für jegliche Schäden z.B. Verletzung durch Dritte, Beschaffenheit der jeweiligen örtlichen Gegebenheiten, ist  
ausgeschlossen, es sei denn, der Schaden beruht auf einem grob fahrlässigen oder vorsätzlichen Verhalten des  
Veranstalters. Eine Versicherung für die Teilnehmer besteht nicht.

vom Klinikum Dachau zur Wieskirche



Radln gegen Krebs*

Samstag 25. Juli 2015 

Zurück an:
Fax: 08131/76-4775 
E-Mail: Gabriele.Stichlmayr@Helios-kliniken.de

Vorname 

Name 

Handy-Nr. 

E-Mail 

Rückfahrt mit Bus erforderlich: 	  Ja       Nein  
(Bitte ankreuzen!)

Private Mitnahme von anderen Radlern möglich:	  Ja       Nein 

	 Anzahl der Plätze         

Mir ist bekannt, dass ich an oben genannter Veranstaltung auf eigenes Risiko und Verantwortung 
teilnehme, jegliche Haftung durch das Klinikum Dachau (Veranstalter) ist ausgeschlossen.

Datum 	 Unterschrift 

Verbindliche AnmeldungAnmelde- 
schluss: 
1.7.2015
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93. Jahrestagung
Vereinigung der Bayerischen Chirurgen e.V.

20. bis 22. Juli 2016, Klinikum Großhadern, München

Faszination Chirurgie – 
Leidenschaft mit Perspektive

Vorsitz: Prof. Dr. med. Jens Werner

Hauptthemen:

-  Zukunft der Chirurgie – 
Nachwuchs und Weiterbildung

-  Personalisierte Medizin
-  Therapieindividualisierung 

beim Risikopatient
-  Zertifi zierung und 

Qualitätssicherung
-  Netzwerke und 

Interdisziplinarität
-  Grundlagen- und 

translationale 
Forschung

-  Innovation 
durch klinische 
Studien und 
technischen
Fortschritt

Information: 
MCN Medizinische Congress-
organisation Nürnberg AG
Neuwieder Str. 9
90411 Nürnberg
Tel.: 0911 / 39316-40
Fax: 0911 / 39316-66
E-Mail: vbc@mcnag.info
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Verbindliche Anmeldung
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Verbindliche Anmeldung

zur 92. Jahrestagung der Vereinigung der Bayerischen Chirurgen e.V.
22. – 24. Juli 2015, Dachau

Titel / Name / Vorname

Straße

PLZ		  Ort

Telefon		  Fax

E-Mail

M1001	  Mitglieder � kostenfrei
T1301	  Dauerausweis Nichtmitglieder � 45,00 €
T2301	  Tagesausweis, 22. Juli 2015� 25,00 €
T2302	  Tagesausweis, 23. Juli 2015 � 25,00 €
T2303	  Tagesausweis, 24. Juli 2015 � 25,00 €
T1701	  Dauerausweis Pflegepersonal � 20,00 €
T1703	  Dauerausweis Physiotherapie� 20,00 €
T1801	  Dauerausweis Schüler/Studenten*  � kostenfrei

Symposium Integrierte Traumaversorgung ein Praxisworkshop, 23. Juli 2015°°

S1000	  �Ärzte� 20,00 €
S2000	  Fachpersonal im Rettungswesen� 10,00 €
S3000	  �Mitglied im Förderverein Rettungswesen Dachauer Land e.V.* (FReDL)� kostenfrei
S4000	  Ärzte mit gebuchten Dauerausweis � kostenfrei

Rahmenprogramm°
RA1000	  Festabend, 23. Juli 2015, Facharzt1)	            Personen � á  50,00 €
RA1001	  �Festabend, 23. Juli 2015, Arzt in Weiterbildung*/Pflegepersonal1)                    Personen� á  30,00 €
RA2000	  Spaziergang mit (Sekt-)Frühstück, 23. Juli 2015, 10.00 Uhr                                 Personen� kostenfrei

		�   Gesamtsumme                  €1)	 Gebühr beinhaltet Essen und Getränke 
*	 Unter der Vorlage eines entsprechendes Ausweises bzw. Bescheinigung
°	 Begrenzte Teilnehmerzahl – Anmeldung erforderlich!

ˆ	Zur Belegung des Freischusses ist die Buchung einer Tageskarte/eines Dauerausweises Voraussetzung! 
Alle Gebühren verstehen sich inkl. MwSt.

Gewünschte Zahlungsweise bitte ankreuzen
 wird überwiesen 
 �bargeldlos durch SEPA-Lastschriftmandat (innerhalb Deutschlands)

Ich erteile der MCN AG für die 92. Jahrestagung der Vereinigung der Bayerischen Chirurgen e.V. ein Rahmenmandat und ermächtige die MCN AG, Neuwieder Str. 9, 90411 
Nürnberg (Gläubiger-ID: DE11ZZZ00000539285) Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Gleichzeitig  weise ich mein Kreditinstitut an, die von der 
MCN AG auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Den Fälligkeitstermin Ihrer Zahlung entnehmen Sie bitte Ihrem Kontoauszug/Rechnung. Hinweis: Ich kann 
innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut 
vereinbarten Bedingungen.

Kontonummer 	 Bankleitzahl

IBAN		  BIC

Geldinstitut

Kontoinhaber

Datum� Unterschrift  (Die Unterschrift ist für die verbindliche Anmeldung erforderlich!)

Mit Abgabe dieser Anmeldung werden die Teilnahmebedingungen im Programm bzw. Kongresshomepage (www.vbc2015.de) 
ausdrücklich anerkannt.
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 ALLGEMEINCHIRURGIE 

COVIDIEN, COVIDIEN mit Logo, das Covidien-Logo und positive results for life 
sind in den USA und international eingetragene Marken der Covidien AG.
Andere Marken sind Eigentum eines Unternehmens der Covidien-Gruppe.

© 2015 Covidien. DTP 05/2015

Covidien Deutschland GmbH
ein unternehmen der medtronic plc
Gewerbepark 1
93333 Neustadt an der Donau
Deutschland
+49 (0) 9445 959-0 [t]
+49 (0) 9445 959-155 [f] 
www.medtronic.de

Bipolare Scheren

iDrive™ Ultra & 
Tri-Staple™ Technologie

LigaSure™ Maryland PortfolioLigaSure™ Maryland Portfolio

 Technologie

Veriset™ Hämostase-Patch   

SurgiSleeve™ Wundschutz   

Endo Clip™ III 5 mm Clipinstrument 

V-Loc™ 
Wundverschluss-System

ReliaTack™ Fixationsinstrument

Sonicision™ 
kabelloser Ultraschalldissektor

Versaport™ Bladeless 
Optischer Trokar

Das Produkt entspricht derzeit noch nicht den Anforderungen der 
Richtlinie 93/42/EWG und kann erst erworben werden, sobald die 
Übereinstimmung hergestellt wurde. – Nicht am Menschen verwenden.

Sonicision™

kabelloser Ultraschalldissektor

LigaSureLigaSure™ Maryland Portfolio


